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die Vorüberſchreitenden erſt dem Kaiſer und den hat, daß die kommunale Solirung der Guts⸗ Waiſen auch der penſtonirten Offiziere und Mi⸗ nachdem die Verkaufspreiſe der Kohlen ſteigen 
dann der Kaiſerin durch ein einmaliges tiefes bezirke und Gemeinden dort geradezu eine Aus⸗ litärbeamten an den Wohlthaten des ſtaatlichen dagegen könne von einer Einführung der neun 
N Verſorgungsgeſetzes Theil nehmen ſollten. Die ſtündigen Schichtdauer gar keine Rede in. Graf 


Verneigen huldigten. Eröffnet wurde die Kour nahme bildet, ſind die Behörden veranlaßt wor⸗ gun; 5 nen f 5 J 5 12 
durch den Vize⸗Präſidenten des Staatsminiſte⸗ den, an der Hand dieſer Erfahrung und unter ſöſterreichiſche Regierung gab ſofort ihre Zuſtim⸗ von Urſel verhandelt jetzt auch mit den Ver⸗ 
mung zur Einbringung des Geſetzentwurfes an tretern der Arbeiter, doch iſt bis jetzt noch keine 


riums von Bötticher, welchem der Kaiſer nach- Zugrundelegung des dabei befolgten Syſtems m . 5 ete | l ; 
dem er ihn zu ſich entboten, die Hand reichte, die freiwillige Bildung derartiger Zweckverbände, die gemeinſamen Delegationen, ſo daß derſelbe, Einigung erzielt worden. Auch aus Flénu m 
der von Tauſenden von Familien ſehnfüchtig er⸗Borenage und aus Seraing im Lütticher Becken 2 


die der Miniſter ehrfurchtsvoll küßte. Es folg⸗ ſoweit eine ſolche im öffentlichen Intereſſe liegt, j d > 
| wartet wird, ſchon in der letzten Delegakions⸗ werden Ausſtände auf den Kohlenzechen gemeldet. 


ten die Herren des Bundesrathes. planmäßig anzuregen. Dieſes Verfahren bietet war n n 5 { D ei 
Es defilirten ferner die Generalfeldmarſchälle, den doppelten Vortheil, daß einmal klargeſtellt ſeſſion hätte verhandelt werden können. Natür⸗ Die dortigen Bergarbeiter erheben dieſelben For⸗ 
e lich iſt aber auch die Zuſtimmung der ungari⸗ derungen, wie die in Charleroi. 


die Ritter des Schwarzen Adler Ordens, die wird, wieweit unter den zunächſt Betheiligten . Zuſtimm 

Hä 5 reichsſtän⸗ das Bedürfniß zur Bildung ſolcher Zweckver⸗ ſchen Regierung zu dieſer Geſetzesvorlage noth⸗ . == 

DELpIEL_ be) DENERDEL e wendig, da er die Armee und den Militärtaxfonds, Frankreich. . - 
Paris, 1. Januar. Der ehemalige Kon⸗ 


ff räfli Namili : nandirenden bände anerkannt wird, und ſodann, wieweit die 0 5 
ee en des füchſiſchen und Befriedigung deſſelben ohne Zwang ſich herbei alſo gemeinſame Angelegenheiten, berührt. Außer Pe \ t | 
töniglich baterifchen Armeekorps, die Genera’e der führen läßt. Man wird anerkennen müſſen, daß dem mußte dieſe Angelegenheit den Parlamenten ſeilpräſident Goblet, der in den allgemeinen 
Infanterie, Kavallerie und Artillerie, die Gene- dieſe Klarſtellung zweckmäßig, ja ſelbſt nothwen⸗ in Wien und Peſt zur Beſchlußfaſſung unter⸗ Wahlen in ſeinem angeſtammten Arrondiſſement 
rallieutenauts, die wirklichen Geheimräthe, die dig iſt, bevor die Klinke der Geſetzgebung ergrif⸗ breitet werden, um Geſetzeskraft erlangen zu von Amiens durchfiel, ſoll geneigt ſein, die Kan- 
General⸗Majors die Brigade⸗Kommandeure, die fen wird. können. Die ungariſche Regierung aber läßt ſich didatur anzunehmen, welche die republikaniſchen 
Kommandeure der Leibregimenter u. |. w., die — S. M. Kreuzerkorvette „Sophie, trotz wiederholten Drängens zu feiner Aeußerung Wähler von Sceaur (Seinevepartement) ihm 
Geiſtlichkeit. Doch auch hier hatte ſich die In⸗ Kommandant Korvettenkapitän Herbing, iſt am herbei und unternimmt keinen Schritt, der die anbieten. Der * jenes a2 Ba 
fluenza geltend gemacht und die Reihen der Wür⸗ 18. Dezember v. J. von Apia abgegangen und Angelegenheit, eine Forderung der elementarſten Boulangiſt de Belleval, der den Radikalen Ben 
denträgern ſtark gelichtet. Von den Generalfeld- am 2. Januar d. J. in Sydney augekommen. Gerechtigkeit, ſignaliſtren könnte Es ſpiegelt ſich jamin Naspail mit einer Majoritäüt von über 
marſchällen erſchien allein in ſeltener Rüſtigkeit — S. M. Kreuzer⸗Korvette „Ale xan⸗ in dieſem Verhalten recht deutlich die in Ungarn 2000 Stimmen aus dem Felde geſchlagen hatte, 
Graf Moltke; Generalfeldmarſchall Graf von drine“, Kommandant Korvetten⸗Kapitän von in allen Kreiſen, auch den offiziellen, herrſchende aber, wie in Re Kammer dargelegt wurde, mit 
Blumenthal und Generaloberſt von Pape waren Prittwitz und Gaffron, iſt, von Sydney kommend, Autipathie gegen die gemeinſame Armee, der noch einem ſolchen Aufwande von Umtrieben, Lüg 
krank. Als Graf Moltke an den Thron heran- am 14. Dezember v. J. in Apia eingetroffen. immer als einer ſpezifiſch deutſchen („ſchwäbie und Verleumdungen der Gegner, daß ſeine Wahl 
trat und ſich vor dem Kaiſer verneigte, ging der S. M. Kreuzerkorvette „Irene“, Kom- ſchen“) Inſtitution in Ungarn von allen Seiten für ungültig erklärt wurde. Auch wurden die N 
Monarch ſeinem greiſen Feldmarſchall entgegen, mandant Kapitän zur See Prinz Heinrich von Mißtrauen entgegen gebracht wird. Gegen die beiden Mitbewerber de Belleval und Raspail 
ergriff feine Hand und drückte dieſelbe wieder“ Preußen, k. H., iſt am 31. Dezember 1889 in Gerechtigkeit der vom öſterreichiſchen Kriegsmini⸗ von dem Pariſer Zuchtpolizeigerichte wegen 
holt unter Ausſpruch der innigſten Wünſche. Port Said angekommen und beabſichtigt am 18. ſterium erhobenen Forderung läßt ſich nichts ein- gegenfeitiger Verunglimpfung verurtheilt, jenen 
Auch die Kaiſerin ging dem Feldmarſchall ent⸗ Januar 1890 wieder in See zu gehen. wenden, da die Verſorgungspflicht des Staates zu 2 Wochen Gefängniß und einer Geldſtrafe, 
Bie ihm die Hand zum Kuſſe darreichend. Schweidnitz, 31. Dezember. Die verhei® 4 —. den Hinterbliebenen ſeiner Beamten dieſer zu 200 Franken Buße. Raspail hat ir 
as Kaiſerpaar wurde nicht müde, durch huld⸗ ratheten Militärperſonen des hieſigen ſchleſi⸗ ſeit mehr als 100 Jahren theoretiſch und prak- 
volles Verneigen des Hauptes jedem Einzelnen für ſchen Füſilier⸗Regiments Nr. 38 wur⸗ Si ser iſt und es gewiß ein Unrecht wäre, 
die 8 Huldigung zu danken, und faſt den amtlich aufgefordert, ſofort ihre Wohnungen, 5 12 27 15 böhllem Maße un 
Großmutter Auguſt d Kaiſerin⸗ Mutter eine halbe Stunde währte es, ehe die Würden zu kündigen, da das Regiment nach Glatz verlegt „die in ſo viel höherem Maße Gefahren 
Großmutter Auguſta un . . träger 8 dem Kaiser paar huldigend 1 ausgeſetzt ſind, ſchlechter als die der Beamten zu 
Friedrich eingefunden hatten. Die Oberſten Hof⸗, krüger un. w. au Kaiſerpaar huldigend werden ſoll. . „ een 
die Oberhof und Hoſchargen hatten ſich im vorübergeſchritten waren. Nach der Kour fand Pitſchen, 31. Dezember. Nach einer Mit⸗ 155 f ee 
Kapitelſaale verſammelt, während ſich zu der⸗ im Marinefaal der Empfang der hier beglaubig⸗ theilung des „Oberſchleſiſchen Anzeigers“ haben Während der Kämpfe in Bosnien und der 
ſelben Zeit die Räume der Schloßkapelle mit der ten fremden Botſchafter ſtatt, welche dem Kaiſer die Stadtverordneten in Uebereinſtimmung mit Herzegowina in den Jahren 1878, 1881 und 
vornehmen Hofgeſellſchaft, Staatswürdenträgern die Glückwünſche ihrer Souveräne darbrachten. dem Magiſtrat beſchloſſen, „mit Rückſicht auf den 1882 kam es wiederholt vor, daß die Train⸗Ab⸗ 
Generalfeldmarſchällen, Ritter des hohen Ordens Kurz vor (22 Uhr begab ſich der Kaiſer in günſtigen Stand des ſtädtiſchen Finanzweſens in theilungen im Rücken der Armeekörper von In⸗ 
vom Schwarzen Adler, Miniftern, Generälen und offener Hoflaleſche, begleitet vom Flügeladjutan⸗ den erſten 3 Monaten des Jahres 1890 kein eſſurgenten angegriffen und mehrmals auch genom⸗ 
Offizieren zu füllen begannen. Als einer der ten Major von Hülſen, nach dem Zeughanje zur Kom munalſteuer zu erheben“. men wurden, da ſie, als nichtarmirt, ſich ſofort 
Erſten durchſchritt auf dem Wege zur Kapelle den Parole⸗Ausgabe, welche ſaſt eine Stunde währte. Magdeburg, 1. Januar. Ein Theil des ergeben mußten. Aber auch in einem Kriege 
weiten Raum des Weißen Saales in erfreulicher Die Parole lautete: „Königsberg Berlin“, die⸗ hier garniſonirenden magdeburgiſchen Feld⸗ zwiſchen regulären Heeren iſt die Möglichkeit 
Friſche und Rüſtigkeit der greiſe Feld⸗ ſelbe Parole, welche 1887 zum SOjährigen Mili⸗[Artillerie⸗Regiments Nr. 4 ſoll zum nicht ausgeſchloſſen, daß feindliche Kavallerie⸗ 
marſchall Graf Moltke, von ſeinem tär⸗Jubiläum weiland Kaiſer Wilhelms I. aus- J. April nach Danzig, das in Naumburg a. S. Streifkommanden Ueberfälle auf die hinter der 
Adjutanten, dem Major von Moltke begleitet. gegeben war. Mittags 1 Uhr zog zum erſten garniſonirende magdeburgiſche Jäger-Bataillon Armee marſchirenden oder aufgeſtellten Train⸗ 
Der Prachtraum des Weißen Saales, welcher Mal die Schloßwache in der Stärke einer Kom- wird ebenfalls zu gleichem Zeitpunkte nach Kol⸗ körper ausführen können. Um demnach die 
heute von den Strahlen der Winterſonne durch⸗ Paguie zu 45 Rotten unter Führung eines] mar i. E. verlegt werden. 2 Trains befähigt zu machen, ſich im egebenen 
leuchtet war, bot gerade in dieſer Beleuchtun Hauptmanns vom 2. Ode Nen ue Zu Sub einingen, 2. Januar. Gewinnziehung Falle gegen überrafchende Angriffe zur Wehre zu 
mit feinem goldenen Thron - Baldachin, mit Wache ee a jest ab wird fieſe der Meininger Aproz. Prämien⸗Anleihe. 240,000 ſetzen, trägt ſich die öſterreichiſche Heeresverwal⸗ 
vergoldeten, bg enen Thrönſeſſeln auf Wache ſtets mit einem Hauptmann beſetzt ſein. Mark Serie 1737 Nr. 3, 30,000 Mark Serie tung mit der Idee, alle bei den Train⸗ und Re⸗ 
dem dreiſtufigen Podium, mit den glänzenden ä — — 2722 Nr. 21, je 3000 Mark Serie 402 Nr. 3, ſerve⸗Anſtalten der Armee im Felde eingetheilten, 
Uniformen der Gardes du Corps in ihren rothen Deut ſchland Serie 1242 Nr. 10, Serie 1619 Nr. 20, Serie nicht als Fahrer verwendeten. Soldaten mit 
Supraweſten, mit den Krongardiſten der Schloß⸗ in: g 1738 Nr. 12. Feuergewehren zu bewaffnen. Durch dieſe Maß⸗ 
garde Kompagnie und den reich in Gold und Berlin. Januar. Die Geſtaltung Wiesbaden, 2. Januar. Der Botſchafter regel würde auch die bisherige, ohnehin nur 
Silber geſtickten Hof-Uniformen das denkbar dier internationalen Dinge beim Be. Graf Qatzfeldt iſt auf feinem benachbarten ſchwache Schutztruppe des Trains (die Stabs⸗ 
glänzendſte Bild. Die Kapellenſeite des Weißen ginn des neuen Jahres läßt ſich im Allgemeinen Gute Sommerberg eingetroffen, wo er einige truppe), wenn eben nöthig, für andere Zwecke 
Saales war in den Nifchen auf das entzückendſte als eiue normale inſofern bezeichnen, als Fragen Zeit bei ſeiner Familie verbleiben wird. verfügbar. Es ſollen ſomit künftighin bewaffnet 
mit prachtvollen Palmen und Lorbeerbäumen ge- kritiſcher Natur Europa. zur Zeit nicht bebrängen. Aachen, 2. Januar. Heute Abend brach in werden: ſämmtliche unberittene Trainſoldaten, 
ſchmückt, welche von blühenden Hyacinthen und . dieſe verhältnißmäßige Ruhe des Augen⸗ dem hieſigen ſtädtiſchen Lagerhauſe eine Feuers⸗ die Mannſchaften der Infanterie und Artillerie 
N Maiglöckchen eingefaßt waren; au den Thitven oli n bis zu einem gewiſſen. aus, die raſch um ſich griff und das Munitionskolonnen, jo wie jene der Feldzeugs⸗ 
ſtanden Ehrenpoſten der Gardes du Corps und dem . wie dem herkömmlichen Brauche ganze Gebäude, in welchem u. A. alle Requiſiten Kompagnien bei den Armee⸗Munitions⸗Parks, bei 
dem Throne gegenüber die Schloßgarde⸗Kompagnie der die Aktiousloſt und den Unternehmungsgeiſt des Stadttheaters lagerten, bis auf die Mauern den Munitions Felddepots und den Belagerungs⸗ 
in zwei Gliedern zu zwanzig Rotten. gefeſſelt haltenden winterlichen Jahreszeit, ſo in Aſche legte. Die nahe gelegene Michaelskirche Artillerieparks. 
Wenige Minuten vor 12 Uhr ſchritten die kann hinwiederum doch nicht verkannt werden, mit ihrem Thurme ſtand in großer Gefahr, es 
Herren des Hoſſtaates der Kaiſerinnen Auguſta daß auch andere minder äußerliche, aber deſtoſ gelang indeß den angeſtrengten Löſcharbeiten, das 
4 
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Die Ueujahrskour im königlichen 
Schloß. 


Der herrliche, ſonnenklare Wintertag hatte 
geſtern ſchon am frühen Morgen Tauſende von 
Einheimiſchen und Fremden in die Umgebung des 
königlichen Schloſſes gelockt; Alles wollte dort 
Zeuge ſein der glänzenden Auffahrt der hier an⸗ 
weſenden Mitglieder des königlichen Hauſes, der 
Fürſtlichkeiten und Botſchafter, welche in ihren 
Galakutſchen und Staatskaroſſen, mit reichge 
ſchirrten Pferden, gepuderten Kutſchern, ſilber⸗ 
ſtrotzenden Dienern und Leibjägern nach dem 
königlichen Schloſſe fuhren. 

Um 9½ Uhrbegab ſich das Kaiſer⸗ 
paar mit dem Kronprinzen und 
deſſen älteren Brüdern in das Palais 
der Kaiſerin Auguſta, um der hohen Frau die 
Neujahrswünſche darzubringen. Inzwiſchen war 
es auch im königlichen Schloſſe lebendig geworden, 
von deſſen Zinne zur Feier des hohen Feſttages 
neben der purpurnen Königs⸗Standarte die gold⸗ 
gelbe Kaiſer⸗Standarte am Fahnenmaſte wehte. 
Um 10%, Uhr hatten ſich die zur Gratulations⸗ 
four herangekommenen Herrſchaften in der 
Schwarzen Adler⸗Kammer verſammelt, um hier 
den Kaiſer und die Kaiſerin zu erwarten und 
dieſelben im feierlichen Zuge nach der Kapelle 
des königlichen Schloſſes zu geleiten, während 
ſich die Generaladjutanten die Generale à Ja suite 
und Flügeladjutanten in der Bildergallerie, der 
Hof der Kaiſerin in der Rothen Sammetkammer 
und ebendaſelbſt die Hofſtaaten der Kaiſerin⸗ 


einem Schreiben an ſeine Wähler erklärt, er 
werde ſich diesmal vom Wahlkampfe fernhalten, 
und wenn er darauf beharrt, ſo iſt, wie man 
glaubt, die Wahl Goblets in Sceaux 
geſichert. er 
In der Sitzung des Pariſer Ge⸗ 
meinderaths entwickelte Arſene Lopin den 
mehr erwähnten Antrag, daß mehrere Ge 
bäude der Weltausſtellung: die Ma⸗ 
ſchinen⸗Gallerie, die Zentral⸗Kuppel mit de 
Quergange, genannt die 30 Meter⸗Gallerie, 
Paläſte der ſchönen Künſte und der freien Künft 
ſowie die Gallerien Rapp und 8 dann der 
Park, die Terraſſen und Waſſerwerke erhalten 
bleiben ſollen. Nach dem Berichterſtatter han⸗ 
delt es ſich nicht nur darum, die öffe ae 
Meinung zu befriedigen, ſondern um die Berei⸗ 
cherung der Hauptſtadt durch neue ſchöne An⸗ 
lagen, welche einen Theil der Einwohnerſchaft 
und auch die Fremden in jene Gegend hinaus⸗ 
locken, die ſonſt, als das Marsfeld ein Exerzier⸗ 
platz war, einer Wüſtenei glich. Nach einer 
längeren Berathung, in der Hervieux alle Laſten 
welche der Stadt aus der Durchführung des 
Planes erwachſen würden, aufzählte, beſchloß der 
Gemeinderath die Erhaltung der erwähnten 
Bauten und Anlagen. Die Stadt Paris wi 
dafür 4 Millionen zu entrichten haben ı 
Eigenthümerin des ganzen Areals werden, we 
bis jetzt theilweiſe dem Staate gehörte. D 
verpflichtet ſich ſeinerſeits, dem Kriegsmini 
einen neuen Mandverplag zu liefern. Wie m 
hört, ſoll derſelbe außerhalb der Feſtungswen 
bei Iſſy eingerichtet werden. ! 


* 


Schweiz. 
Bern, 31. Dezember. Der deutſche Ge⸗ 
ſandte von Bülow iſt namens der hier einge⸗ 


ſchwerer wiegende Momente hinzutreten, um eine {b bzuhal Ne ae 
RE: ne : ‚ e uhalten, ein wei l ste, 
und Friedrich der Schloßkapelle zu, und bald Zubige Venriheilung der Weltlage Pas greifen euer von denſelben abzuhalten, ein weiteres 

u laſſen. Eine jo mächtige und mit allen Bürg⸗ 
ſchaften dauernden Beſtandes ausgeſtattete Kom⸗ 
bination, wie der mitteleuropäiſche Dreibund es 
iſt, kann ihrer Natur nach nicht ohne tiefgehende 
Rückwirkung auf den Gang der internationalen 
Entwickelung, auf die Denkweiſe der Regierenden 


Umſichgreifen zu verhüten und das Feuer auf 
feinen Herd zu beſchränken. Die Entitehungs- ſtellten deutſchen Schriftſetzer wegen des ungehö⸗ 
urſache des Feuers iſt bis jetzt nicht ermittelt. rigen und gehäſſigen Benehmens ihrer ſchweize⸗ 
Hamburg, 2. Jauuar. Serienziehung der riſchen Berufsgenoſſen bei dem Bundes⸗Präſiden⸗ 

ten perſönlich vorſtellig geworden. 


Niederlande. 


1797 2032 2129 2159 2404 2579 2580 2653. Luxemburg, 2. Januar. In Paris fand 
2663 2779 2831 2834 2923 3026 3112 3164 heute eine Unterredung mit Eiffel ſtatt über 
3215 3251 3522 3587 3639 3900 3935. den Bau einer Brücke über den Pas 
Bremerhafen, 31. Dezember. Das hieſigede Calais. Techniſch, fo äußerte ſich Eiffel, 
Seeamt iſt im Laufe des nun vergangenen ſei die Ausführung einer ſolchen vielleicht mög⸗ 
Jahres außerordentlich ſtark in Anſpruch genom⸗ lich, allein die Seemächte würden niemals die 
men worden, namentlich brachte der letzte Monat Errichtung von 26 kleinen nothwendig zu ſchaffen⸗ 
eine größere Anzahl zum Theil recht bedeutender den Inſeln da geſtatten, wo ſo viel Schiffe fahren 
Seeunfälle zur Unterſuchung. Das meiſte In⸗ als Wagen auf den Pariſer Boulevards, im 
tereſſe erregte in den Schifffahrt treibenden Gegentheil würden die Mächte reichliche Mittel 
Kreiſen die Verhandlung über den Verluſt des aufwenden, um ſolche Inſelchen, wenn deren be⸗ 
Dampfers „Marcobrunner“, Kapitän reits beſtanden, zu zerſtören. Beſonders Nor⸗ 
Eggerding, welche zwei Sitzungen beanſpruchte, wegen würde ſchlecht geſtimmt ſein, weil hier mit 
von denen die eine bereits am 2. Dezember, die Holz beladene Segler an denſelben zerſchellen 
andere geſtern ſtattfand. Der bezeichnete Dam- würden. — Prinz Friedrich von Hohenzollern ift 
pfer, Eigenthunm der Dampfſchiffsgeſellſchaft geſtern nach Liſſabon hier durchgereiſt, wo er den 
„Hanſa“ in Bremen und ca. 1874 Regiſtertons Kaiſer Wilhelm bei der Beiſetzung der Donna 
groß, ſtrandete auf ſeiner erſten Reiſe von hier Thereza vertritt. — Pariſer Privatnachrichten 
nach Kalkutta am 19. Oktober, Morgens 3 Uhr, aus Rio de Janeiro melden, daß der Ausſchuß 
auf Shab Ali⸗Riff im rothen Meere, kurz nach für Ausarbeitung der Bundesverfaſſung am 3 
dem Erblicken von Aohrafi-Feuer. Zur Zeit des Dezember ſeine erſte Sitzung abhielt. Ueber den 
Unfalls führte der zweite Steuermann die Wache. Beſitz der kaiſerlichen Familie iſt ein Inventar 
Die W nebſt den fünf an Bord befind⸗ aufgenommen derſelbe iſt auf 2165 Contos Reis 
lichen Paſſagieren wurde zuerſt von dem eng⸗ geſchätzt, die Dotation au Fonſeca wurde auf 5 
liſchen Kanonenboot „Plower“ aufgenommen, Contos monatlich feſtgeſetzt. — Die Liſſaboner 
ſpäter aber dem engliſchen Dampfer „Abborvugh⸗ Regierung wird den Major Serpa Pinto nicht 
übergeben und von dieſem nach Suez zurückge⸗ abberufen und namentlich denſelben nicht des⸗ 
bracht. Das Schiff ſelbſt mit dem größten avoniren, beabſichtigt vielmehr ruhig abzuwarten, be 
Theile ſeiner Ladung ging vollſtändig verloren. ob England ſich zu einem Angriff Portugals auf 
Gegen den Kapitän, der nach ſeiner Behauptung deſſen europäiſchem oder afrikaniſchem Gebiete 
an dem Unfallstage darch und durch krank ge⸗ entſchließen dürſte. — Nach einer Amſterdamer 
weſen war, wurde die Anklage erhoben, ſich von Meldung wurden in Transvaal im Oktober für um 1 
Suez ab gar nicht mehr um die Navigirung 18,000 Ltr. Diamanten gefördert. Im theilung zu ſchützen. 
feines Schiffes gekümmert zu haben, dem Ge⸗ Orange⸗Freiſtaat ‚find bedeutende Petroleumlager[den Fremden, welche nur 
nuſſe von Spirituoſen übermäßig ergeben ge⸗ entdeckt worden. werden, ſehr willkommen ſein. 
weſen zu ſein, und nach der Strandung ſich 
auffallend gleichgültig gezeigt zu haben. Der 


darauf ertönte das laute Kommando des Kom⸗ 
mandeurs ber ( Kompagnie, des Flügel⸗ 
abjutanten Sberſtlieutenant von Lippe: „Gewehr 
auf — Achtung — präſentirt das Gewehr!“ 
Zum erſten Mal trugen in dieſen Räumen 
die Offiziere der Schloßgarde⸗ Kompagnie die 
neue Uniform, zum erjten u jeutten ſich 1155 und der Regierten bleiben. Das Verhältniß 
7505 1 5 x rapie Par ae Europas zum Dreibunde anlangend, wird wohl 
ee . 8 Jun Taten Niemand behaupten wollen, bei den außerhalb 
Mal führte die Kompagnie hier den neuen Griff des Bundes ſtehenden Regierungen und Völkern 
Präſentirt das Gewehr“, mit Seitwärtsſtellen herrſche zur Zeit eine beſonders lebhafte Neigung 
des linken Beines unter präſenti tem Gewehr, aus. zur unfriedlichen Auseinanderſetzung. Wenn hier 
15 — au 1 anne Dienstes und da unverkennbar Strömungen hervortreten, 
— des großen Dienftes vom Hofe — betrat der die dem Dreibunde und ſeinen friedeſchirmenden 
Kaifer in großer Generalsuniform und dem Zwecken ſpinneſeind ſind, ſo hat es doch mit 
| Stern und d 8 8 S Adler⸗ ihrer Ausſicht, an maßgebender Stelle Oberwaſſer 
. 55 4 eg A ken Ge⸗ zu erhalten, noch gute Wege. Vielmehr mani- 
mahlin den Weißen Saal. Die hohe Frau trug eſtirt ſich der Einfluß den das geveihliche Zu. 
eine pr k ran en ſammenhalten und Zuſammenwirken der Zentral- 
mit euchtrolle Robe von königeklauen Sammet mächte übt, darin, daß auch die übrigen Itnat- 
farben ur entzückenden Tablier Ya „ lichen Gemeinweſen unſeres Welttheils je länger 
. ‚jablgrau en Ionen deſto mehr aus Friedenhalten gewöhnt, zur Frie⸗ 
Medaillons 8 BR ee e lei N 0 densliebe gewiſſermaßen erzogen werden. Wohl 
8 Spigen 3 en . a ſagt ſich der vorſichtige Beurtheiler der auswär⸗ 
Feder. Außer dem RR le: tigen Lage, daß das überzeugungskräftigſte Argu⸗ 
rin die Kette des Schwarzen Adler⸗Ordens A ment zu Gunſten des Friedens wahrſcheinlich in 
dem Stern in Diamanten Es folgten den der impofanten materiellen Machtentfaltung des 
Majeſtäten der Prinz Leopold von Baiern in der Dreibundes gegeben ſei, gleichwie er in den 
Uniform ſeiner 7. Dragoner mit der Frau enormen militäriſchen Auſtrengungen unſerer 
Prinzeſſin Friedrich Karl, die eine Toilette von weſtöſtlichen Nachbarn nur das Streben erkennt, 
. Sammet mit wee e in i een „ 
h nass 8 er 12 DE. en 90 Sb en! Die Intereſſendereinigung der Zentral- 
— ag lee, W ilhe e 1 mächte wird, ſo lange ſie in der bisherigen ge⸗ 
der Fr. 42 nn Erb- wiſſenhaften und deshalb erfolgreichen Weiſe gel⸗ 
pri Frau Erbpringeffin don Reuß, 1 ge: die tend gemacht zu werden fortfährt, immer Herrin 
8 amen von Hohenzollern und Reuß 1. L., die ihrer Geſchicke und ſtart 3 ſein ewa ri 
ti 15 des Dofftantes und die Geueral und vole Angreifer mit blutigen Köpfen heimzuſenden 
aun elgdiutanten. Begleitet von ihrem Militär- Das weiß man auch außerhalb Deutſchlands, 
prinz Jol Gouverneur betraten anch der Kron' Oeſterreich Ungarns und Staliens sehr genau, 
um ee en BE sch Weißen Saal, und auf dieſem Umſtande nicht zum twertäfien 
As das Kaiſerpaar 54e Neapel betrat, in⸗ beruht die gleichmüthige Objektivität, womit 
tonirte der fie . tam 41 deutſche Politiker den Jahreswechſel ſich voll⸗ 
h der kleine Dom⸗Chor den Pſalm 121. ’ 


In Madrid iſt der berühmte Tenorif 
Gayarre, einer der ehemaligen Sterne am 
Pariſer Kunſthimmel und bekannt durch fi 
Wanderungen mit Adelina Patti, an der In⸗ 
fluenza nach langer ſchmerzvoller Agonie v f 
ben. Die Epidemie wüthet in Madrid in he 
ſter Weiſe. Einige Theater mußten in F 
deſſen geſchloſſen werden. 


AStalien. Br: 

Rom, 1. Januar. Mit Beginn des Jahr 
tritt ein neues Polizeigeſetz in Kraft, 
welches bis jetzt ſehr vermißt wurde und hoffent⸗ 
lich dem Vereins und Korporations⸗ 
unfug, der in Italien in höchſter Blüthe ſteht, 
ſteuern und den Herren Irredentiſten und An 
chiſten etwas ſchärfer auf die Finger ſehen wi 
Nach dem neuen Geſetze dürfen keine öffentli 
Zuſammenkünfte oder Erinnerungsfeſte abgehe 
werden, wenn nicht drei Tage vorher ſchrift 
mit Namensunterſchrift der Veranſtalter die 
hördliche Erlaubniß eingeholt worden iſt. Ver⸗ 
eine u. ſ. w., welche ohne vorherige Erlaubniß 
oder Geſuch Verſammlungen u. ſ. w. abhalten, 
werden aufgelöſt und die Veranſtalter mit 
ſtrafe bis 100 Lire belegt. Weiter beſchränkt 
Geſetz das Recht des Waffentragens und v 
bietet die Schauſtellungen von Kindern u 
14 Jahren in lebensgefährlichen Produktio 
Auch die Wirthe ſind angewieſen, Trunkenen 


2 
es 
7 


——— 


Belgien. daß der Kavallerie⸗Kapitän Bettini, als er 


| Die Liturgie hielt darauf der Hofprediger Stöcker ziehen jeden. zweite Steuermann ſoll beim Abſetzen des Brüſſel, I. Januar. (Voſſ. ; An der vielerwähnten Schlacht in der Ebene 
; : N : . 8 5 x | Ban. 8 . ſſ. Zig.) Au der. 8 5 
4 Kögel nen der Oberhof und Domprediger D. — Bereits früher iſt gemeldet, daß auf Kourſes äußerſt flüchtig verfahren fein Aus 22,000 (Bergarbeiter find im Yan Mean: Adigiat Kenntnig erhielt, ſofort mit ſeinen 
24 26 er das 4. Buch Moſis, Kapitel 6, Vers Grund günſtiger Erfahrungen namentlich in der dieſen Gründen beantragte der Reichskommiſſar, leroi im Ausſtande; doch halten die Ar. deu i Eilmarſch zum Kampfplatze au 


1. . —.— Hern deore dich und behüte dich“ 

Ne te Tivchliche Feier währte etwa eine 

| halbe Stunde. chliche währt 

2 re erſcholl das Kommando an die 

5 Schloßgarde eibpante zum Präſentiren des Ge⸗ 
wehres; die Leibpagen des Kaiſers und der Kaiſe⸗ 
rin nahmen zu beiden Seiten des Thrones an 
der Rückwand Aufſtellung, und in gleichem Zuge, 
wie zuerſt, betrat der Hof wieder den Weißen 


Provinz Poſen die Behörden angewieſen jind, zu⸗ 
nächſt die Beſeitigung der auf dem platten Lande 
der Oſtprovinzen obwaltenden Mißſtände bezüg⸗ 
lich der Bildung und Abgrenzung der Orts: oder 
Urgemeinden auf dem Wege freiwilliger Verein⸗ 
barung planmäßig in die Hand zu nehmen. Es 
handelt ſich dabei vorzugsweiſe um die allzuklei⸗ 
nen Guts⸗ und Gemeindebezirke, die im Gemenge 
liegenden Bezirke dieſer Art und diejenigen Guts⸗ 


beiter ſich ruhig in ihren Dörfern, beſuchen nur Nach Zurücklegung von ungefähr 10 Kilom 
die Arbeiterverſammlungen, die aller Orten ſtatt⸗ ſei er auf Alula geſtoßen, welcher ſich bei 
haben und kehren in Gruppen zu Dreien und in völlige Flucht befunden habe. Bettind 
Vieren nach ihren Wohnungen zurück. Neun, ſofort angegriffen und Alula eine zweite N 
ſtündige Schichtdauer ſtatt der elfſtündigen und lage e Er glaubt, daß die Trup 
15 Prozent Lohnerhöhung ſind die Forderungen, Alulas, welche ihre Tedten und Verwunde 
an denen ſie feſthalten. Inzwiſchen ſteigt die mit ſich ſchleppten, ungefähr 200 Mann ver 
Kohlennoth fo bedeutend, daß wiederum drei Walz. hätten. Die „Riforma“ läßt ſich ähnliches 
werke und zwanzig induſtrielle Etabliſſements Maſſowah unter dem 15. Dezember bericht 


Beiden die Befugniß zur Aus⸗ 
übung des Schiffergewerbes zu 
entziehen. Das Seeamt gab dieſem An⸗ 
trage nur bezüglich des Kapitän ſtatt, weil 
dieſer dadurch, daß er beim Paſſiren der Jubal⸗ 
ſtraße die Navigirung des Schiffes nicht ſelbſt 
übernahm, ſich großer Pflichtwidrigkeit ſchuldig 
machte. Bezüglich des zweiten Steuermannes 
wurde, obwohl ihn der Vorwurf grober Nach⸗ 


Saal. Die Majeſtäten und fürſtlichen Perſonen bezirke, welche nach ihrer Größe und Bevölke- läſſigkeit trifft, weil er beim Peilen von Aohraſi- dieſes Beckens den Betrieb eingeſtellt und ihre Alle Gerüchte über die Flucht der beiden 
| begaben ſich auf kurze Zeit, in die Nebenräume, rung und durch die Zerſplitterung an mehrere Feuer und beim Abſetzen des Kourſes auf der Arbeiter beurlaubt haben. Nicht minder leidet beiten, heißt es weiter, ſeien höchſt un 
während die Pagen eine Chaine für die ſich an⸗ Eigenthümer die Vorausſetzungen für die ſelbſt⸗ Karte flüchtig verfuhr, dem Antrage des Reichs⸗ der Kleinhandel, gehen doch a über 80,000 Mau müſſe in dieſem „Land der Wunder“ 


ſchließende Gratulationskour bildeten und die 
Oberſten Hof, die Oberhof und Hof⸗Chargen, 
ſowie die General-Adjutanten, Generale a la 
suite und Flügel ⸗Adjutanten gegenüber dem 
Thron Aufſtellung nahmen. Zum dritten Mal 
betraten alsdann die Majeſtäten den Saal und 
nahmen vor den Thronſe, . Aufſtellung zur 
Linken des Kaiſers die Prinzeſſinnen, zur Rechten 


e n e e in haben. Die Ab- 
icht, zunächſt zu erproben, wie weit die bei einer 5 
geſetzlichen Neuordnung der Kommunalverhältniſſe Oeſterreich⸗Ungarn. 

des platten Landes zu verfolgenden Ziele ſich auf Wien, 30. Dezember. Der öſterreichiſch⸗ 
dem Verwaltungswege erreichen laſſen, beſchränkt ungariſche Kriegsminiſter Freiherr v. Bauer war 
ſich aber nicht auf die Bildung der Urgemeinden. von dem Tage des Autrittes des Miniſteriums 
Nachdem namentlich in einem Kreiſe der Pro- bemüht, die Lage der kaiſerl. und königl. Offiziere, 
Aa g Pri e 2 vinz Sachſen die Bildung von Zweckverbänden deren Familien und Hinterbliebenen zu ver⸗ 5 x Be. 
der Kaiſerin die Prinzen. Die Muſik des aus Gütern und Gemeinden für die wichtigſten beſſern, und dieſem anerkennenswerthen Geſichts⸗ und ſelbſt mit den Beſitzern der Kohlenzechen zu Spanien und Portugal. 
Garde Füſilier-Regiments intonirte alsbald den kommunalen Aufgaben, insbeſondere Schul-, punkte entſprach auch eine von ihm ausgearbeitete verhandeln. Die Letzteren erklärten dem Gou⸗ Ueber den Tod der Kaiſerin von Braſilit 
großen Chor aus Herakles (Oratorium von Hän⸗ Wege⸗ und Armeuweſen, auf dem Wege der Geſetzesnovelle zum Militär⸗Wittwen und Waiſen⸗ verneur, daß ſie bereits die Arbeitslöhne erhöht leſen wir in der „Köln. Ztg.“: 2 
del), und die Gratulations⸗Kour begann, wobei Freiwilligkeit in jo weitem Umfange ſtattgefun⸗ verſorgungsgeſetze, nach welcher die Wittwen und hätten, dieſelben auch weiter erhöhen würden, je „Der Zuſtand der braſilianiſchen Kaiſeri 


Franks an Löhnen verloren. In dieſer bedroh⸗ auf neue Ueberraſchungen gefaßt ſein. 
lichen Lage, welche insbeſondere die belgiſche Rom, 2. Januar. (B. T.) Fürſt 3 
Metall⸗ und Kohleninduſtrie auf das ſchwerſte marck ſchickte an Crispi ein herzli 
gefährdet, iſt endlich der Gouverneur des Henne⸗Glückwunſch⸗Telegramm; Fürſt Bismarck dri 
gau, Graf von Urſel, welcher bis vor Kurzem den Wunſch aus, Crispis Energie und Klug 
Geſandtſchaftsrath bei der belgiſchen Geſandtſchaft mögen dem europäiſchen Frieden noch lange 


kommiſſars nicht ſtattgegeben. 


in Berlin geweſen, in Charleroi eingetroffen, halten bleiben. 
um an Ort und Stelle die Sachlage zu prüfen 


/ 


9 8 “ne! 1 


. ³ dd ͤ— Ein 


e Berlin, 3. Januar. Weizen per April⸗Mai] Baarvorrath in Silber Franks 1242, 293,00, 
203,00 204,00 Mai⸗Juni 204,00 Abnahme 5,169,000. N 

Belgrad, 2. Januar. An der Spitze des Roggen per April⸗Mai 180,00 —179,75 Mk., Portefeuille der Hauptbank und der Filialen 

Konſortiums, welches ſich für die ſerbiſche An⸗ per Mai⸗Juni 179,00 M. Franks 872,103,000, Zunahme 187,865,000. 

leihe von 26 Millionen Franks gebildet hat, 


n 


vielen deren tr 
aſilien dem Kaiſer ver 


enge 
Ju entgehen, es dürfte i 
Lehre dienen, daß es zum 


en 
Bra verſchwiegen worden, er 
bedurfte eben ſelbſt der größten Schonung. Ohne 
Argwohn begab er ſich daher Sonnabend Mor⸗ 


gens ins Muſeum; bald nachher ſtarb die Kai⸗ 
ſſerin, ohne ihren Gemahl geſehen zu haben, jo 
nel kam das Ende. Auf die Frage ihres 
eibarztes, ob ſie einen Prieſter wünſche, hatte 
ſite bemerkt: Jawohl, aber vorher möchte ich den 
Kaiſer rufen laſſen, damit ich ihm Lebewohl 
ſage. Man ſandte darauf Boten an den Abt 
von S. Ildefonſo und den Kaiſer ab, rief aber 
zugleich einen vorübergehenden Geiſtlichen herein, 
der gerade noch zur rechten Zeit kam, um der 
Sterbenden vor ihrem letzten Athemzuge die Ab⸗ 


— 


nach Oporto entboten mit der bloßen Krankheits⸗ 
achricht. Sie reiſten über Madrid, wo ſie 
urch neue Telegramme auf den Tod vorbereitet 

vurden; der Gräfin d'Eu aber wurde ſelbſt dann 
: Aergſte verſchwiegen, bis ſie in der Kirche 


Meſſe gehört. nd jo ging denn die ganze 


Hafen 
von Gibraltar Winterquartier nehmen wird, 
worin, der Admiralität zufolge, nichts Ungewöhn⸗ 
liches zu erblicken iſt, da die Dispoſition auch 
ohne den Streit mit Portugal getroffen worden 
wäre; aber, fügt die halbamtliche Mittheilung 
hinzu, dort wird die Flotte für alle Eventuali⸗ 
täten bereit liegen. Auf deutſch: „Wir thun 
dir nichts, wenn du hübſch artig 
biſt, für alle Fälle legen wir aber 


geben, ſollen dort ungünstige Nachrichten aus 
(ighanijtan über eine vorbereitete oder bereits 
zum Ausbruch gelaugte Erhebung gegen den Emir 
eingetroffen ſein. Es bleibt indeſſen abzuwarten, 
ob man es nicht mit blos tendenziöſen Aeuße⸗ 


Rüböl per Januar 66,00 Mk., per April⸗ Laufende Rechn. d. Priv. Franks 452,803,000, 


ſtehen das Pariſer Bankhaus Hoskier und Co. Mai 63,90 M. 


und die ſerbiſche Nationalbank. 
Rumänien. 


Bukareſt, 1. Januar. 


pro 1890 an. 


Majorität an. 


Zahlreiche bisher nicht ſchwere Fälle von 


und der Paragraph in der von von der Majorität 
beantragten Faſſung mit großer Mehrheit ange⸗ 


nommen. 


Die Meldung von Unterhandlungen zwiſchen 
Rumänien und Holland, betreffend die Abänderung 


Der Senat nahm 
die Vorlage betreffend das Rekruten⸗ Kontingent 
Die Kammer lehnte die Amende⸗ 
ments der Oppoſition zu der Adreſſe ab und 
nahm den erſten Paragraphen des Entwurfes der 


Spiritus loko 50er 50,60 M., loko 70er 
31,50 Mk., Januar 70er 31,50 Mk., April⸗Mai 
70er 32,70 M. 

1 — April⸗Mai 167,75 M. 

etroleum Januar 25,50 Mk. 


London. Wetter: kalt. 


A Berlin, 3. Januar. Schluß⸗Courſe. 


106,40 London lan 


Preuß. Conſols 4% D 
103,50 Amſterdam kurz —.— 


amburg, 2. Januar, Nachmittags 3 Ubr 
30 Minuten. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) 
Good average Santos per Januar 81,50, per 
März 81,25, per Mai 81,00, per September 
8100. Behauptet. 


Zunahme 35,667,000. 

Guthaben des Staatsſchatzes Franks 295,456,000, 
Abnahme 20,075,000. 

Geſammt⸗Vorſchüſſe Franks 285,777,000, Zu⸗ 
nahme 15,861,000. 

Zins⸗ und Diskont⸗Erträgn. betrugen in letzter 
Woche 1,408,000 Franks. 

Verhältniß des Notenumlaufs zum Baar-Bor- 
rath 79,36. 


London, 2. Januar. 96% Javazucker 


Kours) per Mai 89 /, 


RR: Wollmarkt. 
adford 2. Januar. Wolle in Folge 
Rebels ruhig, aber feſt, Garne und Stoffe ee 


ſolution zu ertheilen. Ihre letzten Worte waren: die Ruthe auf den Tiſch!“ Influenza werden hier konſtatirt. Die Zahl der Bomm. Pfand brieſe SR 100 Basis am —.— 15,00 träge, Rübenrohzucker neue Ernte 
1 betrübt bin ich, daß meine Kinder und Wenige wiſſen, wie aufopfernd Lord Salis- in der Garniſon an Influenza Erkeautten 82255 walken Wente 2730 Belgien Seen Fer, 15400 51,50 träge. Centrifugal Cuba —,—. Wetter: 
Enkel nicht bei mir ſind; ich möchte fie zum bury ſeine Kräfte dem Dienſte feines Vater⸗ geſtern Abend 1557. Nunn, 188ler tert. Stgett Bule⸗ Aer Iiir B. 18,10 Kalt. 
letzten Male ſegnen. Braſilien, Braſilien, das landes widmet. Sein prachtvoller Landſitz Hat⸗ Buk 2.3 ee 5, Rente, % ut 97,50 | Fe Daun en 158% London, 2. Januar. Chili⸗Kupfer 
ſchöne Land, wohin ich nicht mehr zurückkehren field entbehrt für ihn der Reize eines Tuskulum Zei der Melt, 2. e dee e eme e en eee eee Nee 3: Monat 50 
ſoll!“ Der Kaiſer war durch den braſilianiſchen und kann im Winter eher mit einem Rieſen-La⸗ Bez der N: des die auswärtigen de. Podere 4 % —— Stett.Shamorte⸗FJabr. „. Glasgow, 2. Januar. Nachm. Der Roh⸗ 
Konſul Rabello aus dem Muſeum gerufen, erfuhr boratorium verglichen werden, in dem alle Drähte Abr I 11 5 ri aa 5 ier de 88 5 ao 100 en 0 00 eiſenmarkt iſt heute geſchloſſen. 
das Schlimmſte aber erſt vor dem Zimmer ſei⸗ der Staatsmaſchine zuſammenlaufen und von ra 85 En ai a über de 5 15 5 705 Defierr. Banknoten 150 eee 
ner Gemahlin. Er ſah aus, „als wäre er zu Meiſterhand gelenkt werden. Dort auch em: ſitio u M a 2 gr 150 2 m e ee, eee Newyork, 2. Januar, Normittags. Pe⸗ 
Stein geworden“, küßte ihr die Stirn, fiel vor pfängt Lord Salisbury die Botſchafter und Ge⸗ Miniſt einge en en ; Staate müßte bei er Naters G. de, —— ue „ trol eum. (Anfangskourſe.) Pipe line cer- 
m Bette nieder und weinte lange. 40 Jahre ſchäftsträger auswärtiger Mächte und findet Zeit, Beantwortung von Anfragen wegen der auswär. . (0 % wise en Cünpen . 280 fifientes per Januar 103, Weizen per 
ſei fie, rief er aus, feine, treue Begleiterin ge- den liebenswürdigen Hausherrn bei großen Ge⸗ e r AUS | 0. (0046 | DarienburgeDllattar Mai 89 /. 
weſen und habe ihn der Einſamkeit ſeiner Jugend ſellſchaften zu ſpielen, die ihm aber kaum zur nie m ode The, vorſichtin Ang . PPP Newpork, 2 Januar, Wechſel auf London 
triſſen; Gott habe ihm die bitterſten Prü⸗ Erholung dienen, da das politiſche Element zu e Fr. groben SAUER, 5 85 ra Petersburg kurz 21109 Lendbenden 540 4,80. Petroleum in Newyork 7,50, in 
fungen bereitet: ſein Wille geſchehe. Und da ſtark vertreten iſt und die Unterhaltung den Mi⸗ 5 BL BE nn ER ger glück a . n = 1025 Philadelphia 7,50, rohes (Marke Parkers) 7,80, 
der Kaiſerin Augen noch offen ſtanden, drückte er niſter nicht weniger als den Mann der Welt er⸗ den Kri Frie 155 . 25 8 Arbe d 9 BR Veiſe Tendenz: feſt. 1 line certificates per Februar 1 D. 031, C. 
zu mit dem klagenden Wehrufe: „Sollen dieſe fordert. Kurzum Hatfield iſt ein politiſcher 5 der 8 5 8 ſchluß einhell pr N — — - ehl 2 D. 75 C. Rother Winter- 
lieben Augen, denn nie mehr ſich öffnen, daß ſie Tanbenſchlag, und Lord Salisbury kann nur im er Fur die Amabdan 5 keit müſſe 3 Köln, 2. Januar, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ Weizen — D. 87, C. Weizen per lau⸗ 
mich ſehen?“ Der erſte Befehl, den er dann Herbſt während feines kurzen Aufenthaltes im Blut geopfert abe 5 En 510 Schweiz u treidemarkt. Weizen hieſiger loko 20,00, [fenden Monat — D. 85°, C., per Februar 
nach langem Schweigen gab, beſtand darin, die Chales cecil bei Dieppe einigermaßen der Ruhe Bel 5 5 Nen lität Waun 193 brächte do. fremder loko 21,50, do. per März 20,55, — D. 87½ C., per Mai — D. 89˙½ C. 
rauerkunde geheim zu halten, bis die Feierlich⸗ pflegen. Sein Unwohlſein iſt demnach wohl er⸗ Z der für ihr Arm 5 1 Miniſte \ Ben 1 per Mai 20,75. Roggen hieſiger loko 17,50,[Getreidefrach t 5,50. Mais 40%. Zucker 
eiten in Liſſabon vorüber ſeien; aber der Tele⸗ klärlich und dürfte weniger einem Anfall der EN 1 Behau 11 daß — ; VA fremder loko 19,00, per März 17,60, per Mai 48. Schmalz loko 6,15. Kaffee foto 
graph hatte ſchon ſein Werk gethan. Die Toch⸗ Grippe, als einer allgemeinen Ueberſpannung der erst liche Politik ee Derſelbe eau die 17.80. Hafer hieſiger loko 16,00, frem fair Rio Nr. 3 19/8. Kaffee per Februar 
ter und der Eidam der Verſtorbenen, die ſich Kräfte zuzuſchreiben ſein. Verfaſſun, Eur uns 5 ewiſſeuhafteſte beobachtet. der 17,00. Nüböl loko 74,00, per Mai 1890 ford. Rio Nr. 7 15,57. Kaffee per April 
een baten umden ofen Nach Berichten, die uns aus London zu⸗ Der Abänbernnpsanttag wurde ſchließlich abgelehnt 66,90, per Oktober 57,30. r e 


Die N > 8 * zu thun hat. (N. P. 3.) r Beſti über die Einfuhrbegünſtigu 8 ; 5 falls ruhig. 
Familie, der Graf und die Gräfin d'Eu en l ; z x der Beſtimmung über die Einfuhrbegünſtigung amburg, 2. Jauuar, Nachmittags 3 Uhr ; 
: 55 e Der Lordmayor von Dublin, Sexton, gab für in Holland naturaliſirte Waaren entbehrt der ; Be ; 
ihren Kindern nach der Karmenkirche am 30. Dezember anläßlich feines Ausſcheidens j Holle 5 x ) 30 Minuten. Zuckermarkt. (Nachmittags⸗ 


nd betete, und erſt als bei der Rückkehr in den 
Gaſthof der traurigen Geſichter zu viel wurden, 
fuhr der Graf mit der Wahrheit heraus. Gegen 
Mittag langte die Königin Chriſtine im Gaſthofe 
und verblieb bei der Gräfin über eine halbe 
unde; es war eine traurige Zuſammenkunft, 
bends erfolgte mit Sonderzug die Weiterfahrt nach 
Oporto. Die Verſtorbene wird im Pantheon von 
Vincente de Fora, dem Begräbnißplatze der Familie 
Braganza, zur ewigen Ruhe beſtattet werden. Au 

die verſchiedenen Herrſcherhäuſer Europas hat der 


en zu empfangen. Die Begräbnißkoſten wird 
„König von Portugal beſtreiten, denn der 
ſer, dem die braſilianiſche Regierung die 
ö lliſte geſtrichen, iſt thatſächlich mittellos und 
wird wahrſcheinlich die Unterſtützung annehmen 

en, die ihm ſein Verwandter, der König an⸗ 
ieten ſoll. Noch iſt es zweifelhaft, ob ihn ſeine 
umgebung mit dem Beſchluſſe der Regierung in 
Rio de Janeiro bekannt gemacht hat. Geſpart 
at er nichts; bei ſeinen geringen Bedürfniſſen 
rauchte er jedoch für ſeine Zukunft nichts zu 
irchten. Die Reiſe nach Coimbra und Oporto 


d wirken könne. Dom Pedro ſoll jetzt das 
erte Anerbieten des Königs von Portugal, 
in Schloß als Wohnſitz zur Verfügung zu 
„angenommen haben. Viele portugieſiſche 
itter greifen aus Anlaß des Todes der Kaiſerin, 
ſie unmittelbar auf das rückſichtsloſe Vor⸗ 
der Revolutionäre zurückführen, die republi⸗ 
Sr Machthaber in Braſilien aufs neue 
an und behaupten, die Kaiſerin ſei ge⸗ 
chen geweſen, ſeit ſie in Coimbra die Nach⸗ 


inem Berichterſtatter der „Times“ gegen⸗ 
erklärt, daß die Braſilianer in den wenigen 
en der Militärdiktatur ihre Hoffnungen be⸗ 


gungen, in Marokko einen größeren Einfluß 


Großbritannien und Irland. 
London, 31. Dezember. Zur rechten Zeit 


e portugieſiſche Regierung, ohne ſich da⸗ 
etwas zu vergeben, in der Lage ſieht, die 
dingung Lord Salisburys zu erfüllen, d. 
=> von Nyaſſaland nach Liſſabon zu 
Vorausſichtlich wird die engliſche Regie⸗ 
abwarten, wie der Major ſeine a 
e rechtfertigen will und was der Konſul 
ſton zu der Sache ſagen wird, denn von 

iſt bis jetzt keine Nachricht eingegangen. 

portugieſiſche Regierung befindet ſich in 
em nicht eben beneidenswerthen Dilemma. 
er Seite droht die Seylla der Unbeliebt- 
beim Volk, falls Barros Gomes es auge⸗ 
en erachten ſollte, dem engliſchen Machtſpruch 
nüber nachzugeben, ein demüthiges peccavi 
trufen, 25 der andern Seite ſtarrt die Cha⸗ 
des erzürnten britiſchen Löwen, den es 
ich zu jucken ſcheint, einen Wüſtenritt auf 
bichen portugieſiſchen Giraffe zu unter⸗ 


aus dem Amte einen Abſchiedsſchmaus im Man⸗ 
ſion⸗Houſe. Die Zahl der geladenen Säfte be⸗ 
trug 3400. Hexorgehoben zu werden verdient, 
daß der erſte Toaſt der Königin galt, ein Er⸗ 
eiguiß, welches ſeit Jahren bei nationaliſtiſchen 
Feſten nicht vorgekommen iſt. Sexton bemerkte 
in ſeiner Rede zur Erklärung dieſer neuen Tak⸗ 
tik, die Königin habe ja in ihrem langen Leben 
dem Lande ein gutes Beiſpiel gegeben. Aus⸗ 
richten könne ſie nicht viel! Ihr Veto ſei ſo 
todt, wie Julius Cäſar. Würde ſie es aus der 
Rumpelkammer hervorholen, ſo würde es der 
Monarchie ſicher ſchaden. Die Irländer aber 
hätten keinen Grund zu glauben, daß die Königin 
von ihrem Veto gegen die Rechte Irlands Ge⸗ 
brauch machen werde. 

London, 1. Januar. In Wands⸗ 
worth bei London finden jeden 
Sonntag Arbeiterverſammlungen 
ſtatt, welche beſtimmt ſind, der ſozialdemo⸗ 
kratiſchen Agitation und Hetze zu dienen. Dort 
wird das Evangelium von der Macht der Arbei⸗ 
ter gepredigt, die ſich nicht länger von den Ka⸗ 
pitaliſten ausrauben laſſen dürfen. Es müßte 
mehr erſtrebt werden, wird den Arbeitern geſagt 


da aller Beſitz durch die Arbeit den e 
ſei, ſo gehören die Früchte derſelben eigentlich 


die Führer die Lehre zu ziehen, daß ſie gegen 
die Macht der öffentlichen Meinung doch nicht 
anzukämpfen vermögen, wenn ſie den Bogen zu 
ſtraff ſpannen, das Elend und die Noth, in wel⸗ 
ches ſie die von ihnen terroriſirten und mißlei⸗ 
teten Arbeiter mit Frauen und Kindern geſtürzt 
haben, rührt ſie aber keineswegs, ſondern ſie er⸗ 
kennen nur, daß ihre jetzige Organiſation nicht 
ausreicht, um unberechtigte Forderungen durch⸗ 
zuſetzen und die in Wandsworth gepredigten Leh⸗ 
ren in die Wirklichkeit zu übertragen. Daher 
richten die Führer der engliſchen Sozialdemo⸗ 
kratie jetzt ihr ganzes Streben darauf, einen 
feſten Zu anmenſchluß der einzelnen Arbeiter⸗ 
organiſationen herbeizuführen. Eine „Union der 
Trade Unions“ lautet jetzt die Parole, ſie zu 


Petersburg, 31. Dezember. Dem „Graſh⸗ 
danin“ zufolge ſollen im künftigen Jahre ver⸗ 
ſchiedene ruſſiſche Fabriken von der Regierung 
mit Anfertigung von Magazin⸗Gewehren beauf⸗ 
tragt werden. 


Poliakow ſich nach Perſien begeben hat, um mit 
der dortigen Staatsregierung einen Vertrag über 
den Bau einer neuen Eiſenbahn abzuſchließen. 
Dem hieſigen Erzbiſchof Arſeny ſtellte 
io heute eine Deputation der Geſellſchaft für 
erbreitung des orthodoxen Glaubens 
in den baltiſchen Provinzen vor. Der 
Erzbiſchof machte der Geſellſchaft die Mitthei⸗ 
lung, daß in kürzeſter Friſt mit dem Bau von 
18 . Kirchen in den genannten 
Provinzen begonnen werde. 
zyn, 2. Januar. 


heute von 41 auf 38 Kopeken für das Pud. Das 


Angebot war ſehr groß. Vom Ausland fehlt o. 


Kaufluſt. 


Serbien. 
Belgrad, 2. Januar. Die Meldung, Ruß⸗ 


Begründung. 


pellationen in der Kammer wird das Budget 
nicht vor Neujahr a. St. votirt werden. Der 
Regierung ſind zwei proviſoriſche Zwölftel be⸗ 
willigt. 


Stettin, 3. Januar. 
mern werden folgende königl. preußiſche Do⸗ 
mänen⸗Vorwerke zur anderweitigen Ver⸗ 
pachtung zur öffentlichen Ausbietung kommen. 


Die Regierung hat noch 
Eutſcheidung getroffen. 


Griechenland. 
Athen, I. Januar. 


Im Jahre 1890: Im 


Bezirk Stettin das im Kreiſe Demmin belegene 
Vorwerk Keſſin mit einem Flächeninhalt von 
491 Hektar, darunter 443 Hektar Acker und 21 
Hektar Wieſen, jetziger Pachtzins 21,656 Mark; 
Pyritz belegene Vorwerk Alt⸗ 
ſtadt Pyritz mit einem Flächeninhalt von 361 
Hektar, darunter 290 Hektar Acker und 5 Hektar 
Wieſen, jetziger Pachtzins 22,604 Mark. Im 
Regierungs⸗Bezirk Stralſund das im Kreiſe 
Grimmen belegene Vorwerk Barkow mit einem 
Flächeninhalt von 411 Hektar, darunter 324 Hektar 
ieſen, jetziger Pachtzins 
12,420 Mark, und die im Kreiſe Rügen belegenen 
Vorwerke Philipshagen und Lobbe mit 
einem Flächeninhalt von 443 Hektar, darunter 301 


das im Kreiſe 


Acker und 52 Hektar 


Nach Acker und 51 Hektar Wieſen, jetziger 


In Folge der Inter⸗ 


In der Provinz Pom⸗ 


Regierungs⸗Bezirk 
Stettin das im Saatziger Kreiſe belegene Vor⸗ 
werk Kashagen mit einem Flächeninhalt von 
400 Hektar, darunter 314 N 
Hektar Wieſen, der jetzige Pachtzins inkl. Zinſen 
von Meliorationskapitalien beträgt 12,587 Mark; 
ſodaun das im Kreiſe Pyritz belegene Vorwerk 
Dölitz mit Neuhof mit einem Flächeninhalt 
von 819 Hektar, darunter 579 


als höhere Löhne und kürzere Arbeitszeit; denn 955 r 


ektar Acker und 


ektar Acker und 
achtzins 16,150 
ark. Im Regierungs⸗Bezirk Stralſund das 
im Kreiſe Greifswald belegene Vorwerk Pritzier 
mit einem Flächeninhalt von 539 Hektar, darunter 


Börſen⸗ Berichte. 


Stettin, 3. Januar. Wetter: Schön. Tem⸗ 
Morgens — 3° Reaumur. 
Wind: S. 


peratur ＋ 2“, 
rometer 28“ 3, 


199 B., per 


177,5 


pommerſche —,—. 


Hafer ruhig, per 1000 Kilogr. loko pom⸗ 
merſcher 153—158 bez a | 

Rüböl billiger, per 100 Kilogr. loko o. $ 

Be Auf dem Naphtha⸗ 5 . B., per Januar 66 B., per A 
markt herrſcht große ® 3 i i a . ; 

ie ö e e e, d Spiritus feſter, per 10,000 Liter % loko 

F. 70er 31 G., do. 50er 50,3 G., per April⸗ 
Mai 70er 31,7 G. per Mai⸗Juni 70er 32,1 nom., 3 
per Juni⸗Juli 70er 32,5 nom. 

Petroleum ohne Handel. 


9 5 b 
5 ggen feſter, per 

bis 175 Br per Jannar 175 nom., per A 
Mai 177-—-178—1775 b 
B. u. G., per Juni⸗ 
Gerſte feſt, loko Märker 170195 bez., 


per Mai⸗Juni 
li 177 B. u. G. 


J 


bericht.) Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis 
88 pCt. Rendement, neue Uſauce, frei an Bord 
Hamburg per Januar 11,52½, per März 11,67½, 
per Mai 12,00, per Juli 12,20. Ruhig. 

Bremen, 2. Januar. Norddeutſche Woll⸗ 
kämmerei 271 G. 

Bremen, 2. Januar. 
deutſchen Lloyd 185,50 B. 

Petroleum (Schluß - Bericht) 
Standard white loko 7,10 B. 


Aktien des Nord 
till, 


Wien, 2. Januar, Nachm. Getreide⸗ 
markt. Weizen per Frühjahr 9,07 G., 9,12 
B., per Mat Juni 9,12 G., 9,17 B. Roggen 
per Frühjahr 8,38 G., 8,43 B., per Mai⸗Juni 
8,38 G., 8,43 B. Mais per Mai⸗Juni 5,52 G., 
5,57 B., per Juli = Auguit 5,62 G., 5,67 B. 
Hafer per Frühjahr 8,06 G., 8,11 B., per Mai⸗ 
Juni 8,00 G., 8,05 B 

Peſt, 2. Januar, Vormittags 11 Uhr. 
Produktenmarkt. Weizen loko flau, per 
Frühjahr 8,64 G., 8,66 B., per Herbſt 7,79 G., 
7,81 B. Hafer per Frühjahr 7,67 G., 7,70 
B. Neuer Mais 5,18 G., 5,20 B. Kohl⸗ 
vaps per Auguſt⸗ Dezember 12,00. Wetter: 
Sonnenſchein. 
Getreide⸗ 


Dam, 2. Januar. 


fee good ordinary 54,50. 
Amſterdam, 2. Januar, Nachmittags, 4 
Uhr. Bancazinn 59,25. 


Antwerpen, 2. Januar, Nachmittags. Ge⸗ 
treidemarkt. Weizen feſt. — Roggen 
feſt. — Hafer weichend. — Gerſte feſt. 

Antwerpen, 2. Januar, Nachmittags 4 
Uhr 10 Min. Petroleummarkt. (Schluß⸗ 
bericht.) Raffinirtes, Type weiß loko 17¾ 
bez., 17,75 B., per Januar 17¾ B., per Februar⸗ 
März 17,50 B., per Januar 18,75 B. Feſt. 


Paris, 2. Januar, Nachmittags. (Schluß⸗ 
Kourſe.) Tendenz: Feſt. 
Kours v. 31. 


feſt, per Januar 23,75, per Fedruar 23,80, per 
März: Juni 24,00, per Mai⸗Auguſt 24,25. 
Roggen behauptet, per Januar 16,00, per Mai⸗ 
16,50. Mehl feit, per Januar 53,50, per 
Februar 53,60, per März⸗Juni 54,00, per Mai⸗ 


Januar 35,00, per Februar 35,50, per März⸗ 
Fer 36,50, per Mai⸗Auguſt 38,00. — Wetter: 
alt. 

Paris, 2. Januar, Nachmittags. Roh⸗ 
zucker (Anfangsbericht) 88% ruhig, loko 28,50. 
Weißer Zucker ruhig. Nr. 3 per 100 
Kilogramm per Januar 32,50, per Februar 
32,80, per März⸗Juni 33,60, per Mai⸗Auguſt 


Paris, 2. Januar, Nachmittags. Roh⸗ 
zucker (Schlußbericht) 88 Oruhig, loko 28,50. 
— Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 per 
100 Kilogramm per Januar 32,50, per Februar 
3400 per März⸗Juni 33,60, per Mai⸗Auguſt 

Paris, 2. Jauuar. 
Baarvorrath in Gold Franks 

Abnahme 11,654,000. 


Bankausweis. 
1,261,619,000, 


Angers wurden alle 


Schiffsbewegung. 

London, 2. Januar. Der Union⸗Dampfer 
Athenian“ iſt heute auf der Ausreiſe auf den 
kanariſchen Inſeln eingetroffen. 

London, 2. Januar. Der Caſtle⸗Dampfer 
„Hawarden Caſtle“ iſt geſtern auf der Heim⸗ 
reife von Capetown abgegangen, 5 

ndon, 2. Januar. Der Caſtle-Dampfer 
„Durobian Caſtle“ hat heute auf der Ausreiſe 
die kanariſchen Inſeln paſſirt. 


Telegraphiſche Depeſchen. 

Leipzig, 2. Januar Die Leder⸗Meßbörſe 
war gut beſucht, mäßige Zufuhren bei verflauten 
Preiſen. 

Wien, 2. Januar. Der Miniſterpräſident 
Graf Taaffe iſt an Influenza leicht erkrankt und 
jr heute das Bett, dürfte aber nach ärztlichem 

usſpruche morgen wieder aufſtehen und ſeine 
Amtsgeſchäfte beſorgen können. ’ 

Wien, 2. Januar. Kaiſer Franz Joſef hat 
dem Geheimen Kommerzienrath von 
Bleichröder das Großkreuz des 
Franz Joſef⸗Ordens verliehen 

‚Deng 2. Januar. Mehr als 100 Zuder- 
fabriken Oeſterreichs haben die Kampagne be- 
ndet. 


— 2 


Paris, 2. Januar. Die der Jufluenza 
wegen erfolgte Schließung der Milktätr⸗ 


: u ond den Arbeitern, welche daher ein Recht haben, die 354 Hektar Acker und 118 Hektar Wieſen, der markt. Weizen per März 211, per Mai ; ing 
en ae 75 Genüſſe der Reichen zu theilen. . 0 Pachtzins 12,476 Mart; die bunte Pacht- 213. Roggen per März 154 —155, perſſchule von St. Cyr iſt bis zum 12. d. M. 
wart in Liſſabon während der Krönungs⸗ Aus dem ſchlimmen Verlauf, den der f periode läuft bei dieſem Vorwerke bis Johanni Mai 154155. . 5 verlängert worden. In Montpellier und Angers 
in ihrer Stellung als Verbannte vielleicht Streik der Gasarbeiter für dieſe nimmt, ſcheinen 1909. Im Jahre 1891: Im Regierungs- Amſterdam, 2. Januar. Java- Kaf⸗ſtritt die Epidemie ebenfalls ſehr heftig auf, in 


f Schulen, auch 
gas Prieſterſeminar, geſchloſſen. 
Paris, 2. Januar. Das Beſinden des 
Ba e . 91 an 
er Junfluenza erkrankt, hat ſich verſchlimmert, 
die Aerzte find ſehr beforgt - 9 ſch . — 
Rom, 2. Januar. Heute erſcheint eine 
Verordnung, womit für Maſſowah die Zivil 
verwaltung eingeführt wird; man nennt als 
Statthalter den Abgeordneten de Zerbi. 
Madrid, 2. Januar. Die Miniſter, welche 
eute bei dem Miniſter des Aeußern, Vega de 
rmijo, zuſammengekommen waren, haben Sa- 
gaſta ihre Demiſſion überreicht. Letzterer begab 
ſich darauf ſofort zur Königin⸗Regentin. Es 
heißt, die Demiſſion erfolgte, um Sagaſta die 
Neubildung des Kabinets zu erleichtern. 


aben haben i üheren Ruhe ſchaffen, iſt das große Ziel, für welches energiſch Pachtzins 10,607 Mark. Die künftige Pacht⸗ 3 ii. Rente 91,85. 92.25 € * T 
e . , been a Se fin Sr 
. f ; „gung große Fortſchritte ma zeigt eine Re⸗ ni 1910. 2, Anleihe 106,25 27 ’ A, > 2 
15 Sum eine neue Ueberraſchung in Bra⸗ ſolutton, welche in den letzten Tagen in han a 10 | 8 % Jialleniſche 5% Mente. 905,0 95,40 Jakutst Verbaunten darauf zurückzuführen, daß 
erleben, nicht minder groß als die vom elükton. 1 8 f Auch der heutige Tag iſt nicht ohne ein Zeſterr. Goldreute 93.75 93.75 eine von den Verbannten unter Beihilfe dort 
Venter Inne van Landon ae In ber, 2ofähriges Iubickum bergamgen. Sue Beg, ange. Gerede ... 8888 | 8803 ſiationirter Ballalkoſalen errichtete nihilittſche 
Madrid, 29. Dezember. Von der mili f Eu den . „geTaß de. „en der- der Bierfahrer Schalk der Stettiner Berg⸗ % Rufen de 1880 . 98,00 —,— (Geheimdruckerei in Jakutsk, wo nur die aller⸗ 
„29. Dezember. Von der mili-|jelben wird „in Anerkennung der großen Vor⸗ 5 1 1 » afitckfi jeſe 4% Nuten ge 188 ' 285 internirt fi 
G ö . f ini chloß⸗Brauerei in der glücklichen Lage, dieſe % Ruſſen de 188 ..... 93,00 92,85 ſchwerſten Verbrecher internirt find, entdeckt 
58: 5 = eb Linde: = h ern beauf⸗ theile, die ſich aus „einer Einigung der Trade eier begehen zu können. Demſelben fehlte es 4% uniſtz. Egypt n | 469,37 | 468,43 durde. Bei Aufhebung der Dru dere 
Sohne Muley re Fe Unions ergeben müſſen“, zum Zuſammenſchluß nicht an Ovationen aller Art und war auch zur % Spanier außer Anleihe... 7350 13, zum Kampfe, der nicht ohne Blutvergießen ab⸗ 
ente der Königin⸗Regentin zu e 3 iſt zu erſehen, daß die „Führer“ 150 er der von ihm ſeit ten See, F 7440 4425 ging und wofür die Hauptbetheiligten nach kurzem 
hier befriedigende Nachrichten eingelaufen. ihre Abſicht, unberechtigte Forderungen durchzu⸗ Nec 5 brit en mit Guirlanden und Kränzen 5 privil. Türk. Obligationen. | 482,00 480.00 Prozeß hingerichtet wurden. 
eſandtſchaft, beſtehend aus zr . . i i r nur be⸗ feſtlich dekorirt. Frünzo enn 501,25 505,00 — — 
ſchaft, zwei Haupt- ſetzen, durchaus nicht aufgeben, vielmehr nur be⸗ 8 8 e ee Be 
en und einem Lientenaut, wurde auf das 15 ſtrebt ſind, der die jetzige Geſellſchaftsordnung — Bei der im November 1889 in Berlin Lombarden +... 5 Privat⸗Depeſchen der Stettiner 
kommendſte empfangen, erhielt einen Palaſt vertretenden öffentlichen Meinung eine größere abgehaltennn Turnlehrerinnen Prür Banque omen: . 888.5 59.50 eitung. 
Benutzung und eine beſondere Chrenwache. Macht gegenüber zu ſtellen und mit dieſer dann fung haben aus Stettin das Zeugniß der Be. une de Pars... 80000 2791.25 Paris, 3. Januar. Der italieniſche Dampfer 
4. Dezember geſchah die Ueberreichung der die ſozialdemokratiſchen Ideen zu verwirklichen. oberen cht Ertheilung des Turnunterrichts an „ des compte 522,50 522,5 Perſia“ von der Geſellſchaft „Rubattino“ ift au 
enke au den Sultan und ſeinen Sohn, Nach dem Taumel zu ſchließen, der die engliſchen höheren Mädchenſchulen erlangt: Frl. Katharine Oreclit toneler 1322,50 1325,00 „ iſchen Küſte bei der Mündung des 
päter hatten die Geſandten eine längere Be⸗ Trade Unions ergriffen zu haben ſcheint, iſt es Frauck genannt Kühl und Frl. an 49,50 | 449,75 der Tonfiien. ee 
prechung mit dem Sultan über militäriſche An- nicht aus eſchloſſen, daß auch diejenigen derſelben, Schemel. Meridional⸗Aktien 705,00 | 705,00 Tavignano geſcheitert. Der Marineminiſter tele⸗ 
elegenheiten, wobei es den Spaniern gelang, den welche ſich bisher damit brüſteten, nur „reaso- 8 ee En 1 1 e graphirte an den Seepräfekten in Toulon, ſofort 
entlichen Zweck ihrer Sendung zu erreichen, Inable“ zu handeln, mit den Organiſationen des Vermiſchte Nachrichten. Rio Tinto⸗Attien 9 4930 402.50 feinen Aviſo zur Hülfeleiſtung abzuſchicken. Die 
mlich die Einwilligung des Sultans zur Um⸗ Sozialdemokraten Burns gemeinſchaftliche Sache — Arzt: „Denken Si E r eee e 5 
5 8 N N Zurn 1 rzt: „Denken Sie an, da hat n Suezkanal⸗Aktien .. 2318,75 231,25 Paſſagiere find ſämmtlich gerettet. 
dlung der einmaligen militäriſchen Gefandt- machen. D . 5 5 A n x 9: ] 9 
a n 5 machen. Daun freilich werden Kämpfe zu Patientin ihr ganzes Vermögen vermacht!“ Geiſt⸗ Wechſel auf deutſche Plätze 3 Mt 122,25 | 122,25 3 8 ; f ; 
Die Ge- erwar Ende r ganz 9 f g g 255 R } K Wilhelm und 
in eine dauernde zu erhalten. Die Ge. erwarten ſein, welche geeignet ſind, weit über licher: „Das muß eine fromme Frau geweſen Wechſel auf London kurz ..... 25.2 2521 om, 3. Januar. Kaiſer Wilhe 
dtſchaft wird von jetzt ab den Sultan auf die Grenzen Englands hinaus das wirthſchaft⸗ ſein, daß fie fo ganz nach den Worten der Schrift Cheque auf Londnn ı 2526 25,23 ¼ König Humbert tauſchten Glückwunſch⸗Telegramme 
nac 1 8 ageſtinbniß labs daten und die Profperität der Kuulturwölker gehandelt hat“, Arzt: „Wieſo 2“ Geiſllicher: Comptole d’Escomapte 131. 615, 642,00 aus. Auf den Glückwunſch des Reichskanzlers 
der en e e J 
gegenüber den von Frankreich gemachten Anz Rußland. Gutem vergelten! treidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen mit Bismarck zuſammenzuarbeiten zum Wohl- 


ergehen beider Länder und zum Beſten des 
Friedens, deſſen ſie bedürfen. 

Bukareſt, 3. Januar. Die Kammer 9% 
nehmigte das handelspolitiſche Abkommen mit 


— j g : er Bande f 5 Auguſt 54,25. Rüböl feſt, per Januar 75,00 ; Journal“ 
ber heißblütige Eroberer Major Pinto von Daſſelbe Blatt meldet, daß der Vertreter Weizen feſt, per 1000 Kilogr. loko 185 N ebuar 74.5 ir: Juni 173.25 Frankreich und Petersburg. Das „ na 
e bee Feines wenden fo daß pa e h nal heren kehren Unternehmens) in IC Bey, 19) B. per Jan 1087 G, ber M agu 00 © 5 rens träge, der bodelt ſtrengſtens das Verfahren des fran. 
„ — 7 * . 


zöſiſchen Blattes, welches um Leichtgläu⸗ 
bigkeit im Publikum zu erregen, einer hohen 
Perſönlichkeit Krankheit andichtete und ſelbſt ein 
falſches Bulletin veröffentlichte; es bezeichnet 
dieſen Vorgang als verabſcheuenswerth. 

Das Journal dementirt ferner die Nach- 
richt, daß ein Zirkular der Poſtbehörde, in 
Umlauf ſei, wonach alle Briefadreſſen in fran⸗ 
zöſiſcher Sprache geſchrieben fein müßten; 


es ſollen dies Repreſſalien gegen Deutſchland 
ſein, welches angeblich den Poſtdienſt germaniſtre 
Es handle ſich dabei um einfache adminiſtrative 
Maßregeln, welche ſich auf Verträge mit Län⸗ 
dern gründen, deren nationale Sprache nicht die 


franzöſiſche ſei. 


— — nn 


rf e BETTER 
Offene Stellen. 


Männliche. 


Em en nn nn nen nn 
* r 1 
Tüchtige Maſchinenbauer, 
* 
Dreher, Hobler und Fraißer 
finden beim unterzeichneten Depot dauernde Beſchäf⸗ 
tigung bei hohem Lohn und Accord. 
Kaiſerliches Torpedodepot Friedrichsort. 
Roſengarten 48, Vdh. 4 Tr. rechts. 
2 5 verlangt 
Schneidergeſellen dane 
ſtraße 31, Mittelhaus 1 Tr. l., Ecke Falkenwalderſtr. 
Schneidergeſellen auf gute Lagerarbeſt verlangt 
Radünz, Schulſtraße 4, Hof 1 Tr. 
* Schneidergeſellen m a 
auf Herren⸗Jackets, gute Lagerarbeit, werden ſofort 
verlangt Hohenzollernſtr. 5, 2. Afg. 3 Tr. Steding. 
Schneidergeſellen auf gute Lagerarbeit werden ver⸗ 
langt Bergſtraße 4, Hof 3 Tr. links 
1 Tiſchler⸗Lehrling wird verl. Pommerensdorferſtr. 17 


Schneidergeſellen 


auf nur gute Lagerarbeit (auf Stück) werden verlangt 

FE Wilhelmſtr. 5, v. 4 Tr. l. Bachmann. 
1 Klempnergeſelle und 1 Lehrling wird verlangt 

5 Grabow a. O., Breiteſtraße 32. 

Mehrere Schneidergeſellen it 
werden verlangt Mönchenſtr. 16, v. 3 Tr r. 
Ein tüchtiger Hoſenbügler wird verlangt . 
Schulzenſtraße 17, Hof 2 Tr. 


2 tüchtige Schneidergeſellen 


a. Stück, gute Lagerarbeit, erhalten dauernde Beſchäft. 


1 junger Marz »der anftand. Mädchen findet gleich 
Schlafitelle S berwiek 26, H. p. geradezu. 

Fuhrſtr. 17 iſt eine leere Stube mit Ofen zum 
1. Februar zu vermiethen. Näh. Pladrinſtr. 1 i. Laden. 

1 junger Mann findet freundliche Schlafſtelle 
Roſengarten 3—4, vorn 3 Tr. r. 
1 junger Mann findet freundliche Schlafſtelle mit 
ſeparatem Eingang Reifſchlägerſtr. 14, 4 Tr. 
I leeres 2fenſtr. Vorderzimmer iſt an einen anſt. 
ſoliden Herrn zu vermiethen Bogislapſtr. 46, 2 Tr. l. 
1 frol. Schlafſtelle zu vermiethen Lindenftr. 10, Hof II. 
1 anſt. Mann f. Schlafſt. Wilhelmſtr. 23, H 3 Tri. r. 
1 ord. Mann fd. frdl. Schlafſt. Fuhrſtr. 14, 3 Tr. l. 


1 J. Midch. fd ſaub. Wohn. gr. Wollweberſtr. 15, 9.11 r. 
Pöblitzerſtraße 11, p. 2 gut möblirte Zimmer zum 
1. Februar zu vermiethen. 


2 


Lokale ete. 
T . iſt 1 Laden nebſt Woh⸗ 
Bogislapſtr. 3 a zu jedem ſGeſcht 
paſſend, ferner 1 Eiskeller ſofort oder ſpäter zu verm. 
Näheres beim Vicewirth, Hof part rechts. 
Friedrichſtr. 4 iſt 1 Eiskeller z. verm. Zu erfr. part l. 
Kellerei, gewölbte helle trockene bequeme Räume, für 
jedes größere Geſchäft vaſſend, getheilt oder zuſammen 
zu vermiethen Falkenwalderſtraße 15. 
e 


Derkäufe. 


"©. H. BURK, STUTTGART. 


e eee — — 

Für ſparſame Hausfrauen. 
Wer ſich eine vorzügliche Taſſe Kaffee bereiten 9 
will, der gebrauche den 


N 


2 


Lehrlingsſtelle 
Stationsvergütigung wird gewährt. 

Toepfer, Hoflieferant, 
Mönchenſtr. 19. 


frei von Johs. Sur mann. 
frei. 


Derſelbe, aus beſten orientaliſchen Feigen ohne 
jede Beimiſchung bereitet, übertrifft an Güte alle 
anderen ähnlichen Fabrikate. Ein geringer Zuſatz 
von Bremer Feigen-Kaffee genügt, 
dem Kaffee eine prachtvolle Farbe und einen hoch⸗ 
feinen Geſchmack zu geben. à Packet 1 , 
50 5 und 25 . Zu haben bei: 

Emil Horn, Kl. Donitr., 

Ernst Lehmann, Königsthor, 

Ad. Fechner, Eliſabethſtr., 

Paul Muth, Papenſtr., 

M. E. Sauerbier. Falkenwalderſtr., 

Wilh. Fr. Hass, do. 

Carl Sandmann, Loniſenſtr., 

Louis Krüger, Kohlmarkt, 

Paul Stuhlmacher, Gieſebrechtſtr., 

Otto Winkel, Breiteſtr., 
Max Kaufmann, Grünhof. 


Bei Huſten 


haben ſich die ſchon ſeit Jahren bekannten 


Weibliche, 


en 


_ Tüchtige Handnähterinnen auf Doſen bei erhöhtem 
Stücklohn werden verl. N Tr. 


Frauenſtr. 22 H. 3 
Maſchinen⸗ und Handnähterinnen auf Holen in und 
außer dem Hauſe werden verl. Bollwerk 4, 4 Tr. 
Tüchtige Hand⸗ und Mafchinenmähterinnen auf nur 
gute Stoffhoſen verlangt Magozinſtr. 2, 4 Tr. l. 
Handnähterinnen auf Hoſen und Nähterinnen außer 
dem Hauſe verlangt kl. Oderſtr. 2, 1 Tr. 
7 on Tre eE 
Tüchtige Handnähterinnen 


auf Hoſen finden dauernde Beſchäftigun 
gr. Wollweberſtraße 6. vorn 3’ 2teppen Inte, . 


ſchrift des Fabrikanten tragen. 


Laſtadie, Drogerie. 
.. HERE 2 


giebt @. wenn sich der Leitene 


- - | A 28 s ng amiem Wer an Schwindsue 
1 Aufwärterin de on ner s e ee Fd e eee eee 
Le 1 u melden bis 4 Uhr Nachmittags]! ain unentbehrlich 8 tionen. Bronchial- un opf- 
Kronprinzenſtraße 10, 1 Treppe rechts. 2 eto. leidet, trinke den Abend der 


Hausmittel. 


tentropfen 


„non sich besonderer Beliebtheit 
linsten 


Neahterinnen auf Seiden⸗Bort⸗Weſten, 40 und 45 , 

außer dem Hauſe, werden verlangt. j 

. Hardt, gr. Wollweberſtr. 63, v. 2 Tr. 
Maſchinen⸗ und Handnähterinnen auf Jackets ver⸗ 

langt Grabow, Langeſtr. 27, v. 3 Tr. l. 


Nähterinnen auf Hoſen verl. Roſengarten 54, 3 Tr. 


Tüchtige Nähterinnen 


auf Stoffhoſen in und außer dem Hauſe werden 
verlaugt Schulzenſtraße 43/44, 3 Tr. r. 
Handnähterinnen auf Hoſen werden verlangt 


Broschüre daselhat gratis und franko. 


Grüne Schnitt-Bohnen 
empfiehlt als vorzügliches Gemüſe a Pfd. 25 9 


Papenſtr. 11, Roſengarten Ecke. 
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1 
162 


Maren m. sicherstem 
Heilmittel 
Art. — Un- 


Stetter hei 


Glauch ſiusten 


erprobt hei iter keien! Verrehleiehunz, vor- 
Pa treiflich wirkend bei cuhronisraen Raturrhen. 


Achtung 


A Kania. is- un! Brustafet ionen. — Versüume Niemand, ein, versuch 
gr. Wollweberſtraße 20/21, vorn 4 Tr. r. n e ee e ee ER erhalten, m. unserer Phöniz-Pomade zu 
Geübte Nähterinnen auf Weſten außer dem Haufe) 84: 3 eee ee S „Damen u Herren 


werden verlangt gr. Wollweberſtraße 20/21, v. 3 Tr. r. 
Hand- u. Maſchinennähter. m. Maſch. a. g. 1Knaben⸗ 
auge verlange Wege Were Lr 
I tüchtige Maſchinennähterin auf gute Paletots und 
Jackets verlangt Schulzenſtr. 18, v. 4 Tr. 
5 FE Geübte Weſtennähterinnen mt 
auf gute Seiden-Bort⸗Weſten werden verlangt 
Albrechtſtraße 2, vorn 4 Treppen 


‚Bartwuchs u, schü zt 


vo kuppenbildung, Aus- 


" Nähterin auf Hofen außer dem Haufe und Hand- 42 
nähterin w. bet Frauenſtraße 13, 3 Tr. find und bleiben das beſte und billigste Geſchent pr. 10.2 
Viele Mädchen, Ammen und Knechte bei hohem Kinder über drei Jahren. Das billigſte des⸗ e e BR 


werden in allen Spädten errichtet 
Gebr. Hoppe, 
Berlin SW., Cha-Inttenatr. 83. 
Medtein gem Laborstarium u 
Pertrimerin-Fahrik H 
Preis! nb. SSH. xtat i- u. fr 4 ’ 


ür über 
hi, weil deren farbige Steine faft unverwüſt⸗ 
ich find, fo daß die Kinder jahrelang damit 
ſpielen können. Jeder echte Steinbaukaſten ent⸗ 
ält prachtvolle Vorlagehefte und kann fpäter 
ch einen Ergänzungskaſten regelrecht ver⸗ 
größert werden. Pra: 50 Pfg., 1, 2, 3, 4 Mk. 
und höher. Man hüte fi vor minderw rtigen 
Nachahmungen und nehme nur Kaſten mit 
Fabrikmarke „Anker“ an. Wer einen Stein⸗ 
baukaſten zu kaufen beabsichtigt, der leſe vorher 
das . Buch: „Des Kindes liebſtes 
Spiel“, welches koſtenlos überſenden: 


L. Ad. Richter & Cie., Budolftadt. 4 a 


Lohn für hier und Berlin wünſcht 
Frau Dumstrey, Magazinſtr 2, v. 1 Tr. r. 


Geübte Wähterin auf Weſten außer dem 


Hauſe (a Stück 40—45 O)) 
wird verl., ſtets u. dauernd 


Roſengarten 50, 3 Tr. 
Nähterinnen a. Hoſen in u. a. d. Haufe, 


a, ſolche 
zum Lernen, verlangt Roſengarten 40, v. 1 Tr 


Geübte Nähterinnen auf Weſten außer dem Kaufe 
— Schweizerhof 3, 3 Tr. 
„Eine anſtänd. Frau als Aufwärterin für den ganzen 
Tag wird ſogl. verl. gr. Wollweberſtr. 18, b. H. Groth. 

Eine Maſchinen⸗ u. eine Handnähterin auf Herren⸗ 
Jackets k. ſof. eintreten gr. Domſtr. 17, v. 2 Tr. 
Maſchinen⸗ u. Handnähterinnen a. Holen (auch zum 
Kernen) in u. auß d. Baue verl. Baumſtr 26, 2 Er. 

I ordentliches Mädchen zum Ausgehen 

und Gänge zu beſorgen wird verlangt bei 

Bernhard Saalfeld, 
Heiligegeiſtſtraße 5. 


Vermietbungen. 


Wohnungen. 


Zu haben in Stettin bei: Theodor Pte, 
Breiteſtr. 60, Merl & Menke, Kohlmarkt 8, 
Erich Richter, Breiteſtr. 64, Max Schütze, 
kl. Domſtr. 20, Wim. Moritz, Moltkeſtr. 1, 
Kröäusslich & Müller, Königsthor, Herm. 
Labs, Frauenſtr. 32 und Adolf Reissmüller, 
Falkenwalderſtr. 17. 


25 Liter meiner reinen, kräftigen 


— = a2 1 2 ö verſende mit Faß 
. H anerkannt bestes Fabrikat von 1177 € Ban eine a A 16.—, 
P !ADINOS. 


Tr. 


380 Mark an; Flügen. beſſere Sorte % 20. —, Roth wein % 23.— 


u „wöch. Probesend. ab hier gegen Nachnahme. 5 
Obe an a 18 Marl Möhatlich. Fritz Ritter, Weinbergbefiger, Kreuznach. 


Fabrik Stern, BERLIN. Neandorstr. 16. Wü nn dannen 


Prämiirt 


YKax Borchardt'ss 
Möbel⸗, Spiegel⸗ 
u. Polſterwaaren⸗Magazin, 
16-18, Beutlerſtr. 16 — 18, 


parterre, erſte, zweite u. dritte Etage, 


25 ſiehlt Möbel in allen Holzarten 
u gun einfachſten bis zu den elegan⸗ 


up ach 


E "Erz 


5 re 
Wäſcherollen 
in beſter Ausführung unter Garantie. 


2 Stuben u. Küche zu 17,50 Mk. zum 1. Ja ac 2 
J. Gollnow, Stet in. 


zu 
mer zu bern. ge. Sollieberfir. 15, 2 Kr. 
iſt eine kleine Wohnung ſofort, auch 
Jubrile. 15 ſpäter zu vermiethen. 4 D 
DI. Bord Wohn. z. b. Nah. Fuhrſtr. 26, Laden. röftiae W. 
St. K. K., K. im Vorderhauſe Fuhrſtr. 19—20 zu verm. 0 P ack 
Stube, Kammer, Küche ft zu vermiethen n nen 
3 — sr. Wollweberſtr. 18. Strohpappen, graue und gelbe Leder- 
* 33 
f iſt zum 1. April 
Falkenwalderſtr. 15 eine Wohnung von 
4 gr. Stuben, Badezimmer nebſt viel Zubehör 2 Tr. 
verzugshalber zu bermieth. Näheres bei Nickel part. 


CCC TETETERTET 


Stuben. 


teſten in größter Auswahl zu nicht da⸗ 
geweſenen billigen Preiſen. 


Auch Theilzahlung 
Max Borchardt. 


BIST FTTE 


2 


papiere in Bogen 


FR 
& 
16—18, Beutlerſtraße 16—18. 


4 
MMM 


Das beste Nahrungs- und Stärkungsmittel für 


Gesunde u. Kemmerich's Fleisch-Pepton. 


vappen und aus Letzterer gefertigte 
Cartons zu Poſtſendungen. 

Streichhölzer in Kinen von 100, 
250, 500 und 1000 Pack — beſtes 
Fabrikat. 

Kautabake, beſte deutſche und däniſche 
Waare zu billigſten Preiſen in der 
Großhandlung von 

Bernhard Saalfeld, 
Heiligegeiſtſtr. 5. 
Dr. Sprar ger'sche Heilsalbe 
heilt gründlich veralt. Beinſchäden, ſowie knochen⸗ 


raßartige Wunden in kürzeſt. Zeit. . jede 
andere Wunde, wie böſe Finger, Wurm, kagel⸗ 


Kranke ist 
In allen Hospitälern eingeführt, von Aerzten verordnet! 


—— — Garantie 
Oberwiek 64, 1 Tr. x, 1 möbl. Stube ſogl o. ſp. z. verm. 

1. Mann f. g. Schlafſtelle Klosterhof 4 O. 1 Tr. r. 
. Mann f. Schlafſtelle Nönig⸗Albertſtr 2, S 1 Tr. 1. 
1 . Mann f. gute Schlafſt. Rosengarten 7, v. 4 Tr. 

2 junge Leute finden Schlaſſtell ! 

— alte Falkenwalderſtr. 13, H. l. 2 Tr. l. 
Mann f. freundl. Schlafſtelle Fuhrſtr. 13, 2 Tr. 
2 anſtändige Leute finden Wohnung 

Wilhelmſtr. 16, 4 Tr. l. 


A. Joer fe- für 


Na 
. 1 7 7 Halt- 
N Ey 
E * barkeit. 
Best vernickelte 


Caffee- urd Thee-Service, 
Christofle Essbestecke. 
Lampen, Kronen, Ampeln, Hoch- 
zeits-Geschenke. 


Lord f. Mann I. Wohnung. Radke, Albrehtitr. 3, 9. p. geſchwüre, böſe Bruſt, erfror. Glfeder ꝛc. Be⸗ l zeits geschenke 
! auf. Mann f. ſof od 3 15. Saar g. Schlafstelle Mt Hitze u. Schmerz. Verhütet wild. fich Gielegenh er en . 
Wilhelmſtr. 23, H. 1 Tr. b. Bansemer. Zieht jedes Geſchwür, ohne zu ſchneiden, gelind und 


ſicher auf. Bei Huſten, Halsſchmerz, Drüſen, Kreuz⸗ . U Toepfer, Hoflieferant, 


rr ß . Beine seh) 
Sof. 1 möbl. J mit Peuſion z. 9. Wilhelmſtr 14, 1 Tre l. 
bl I mit DENNON 


5 ſchmerz, Quetſch., Reißen, Gicht ſofort Linderung. 5 j 
leere Stube mit Ofen an eine einzelne Perſon zu Zu Inden: Ku l. Hof 5 Garnlfon⸗Apothe e Mönch: nstrasse 19. 
vermiethen Klosterhof 29 p. u. In all. and. Apothefen Stettins à Schachtel 50,5. 


Unſer alljähriger 


2 Inventur⸗ Ausverkauf FE 


2 Montag, den 6. Januar. 
J. Besser 


=> Prämiirt; Brüssel 1876, Stuttgart 1881 Porto Alegre 1881 Wien 1883, u 


Von vielen Aerrten empfohlen. In Flaschen à 100, 260 u. 700 Gramm. Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum Kurgebreuch, 


urk’s Pepsin-Wein. /Pepsin-Essenz.) Verdauungs-Fnistigkeit. Dienlich bei schwachem oder verdorbenem Magen, Sodbrennen 
Verschleimung, bei den Folgen übermässigen Genusses von Spirituosen ete. In Flaschen à M. 1.—, M.2— Be 


8 Man verlange ausdrücklich: Burk’s Pepsin-Wein, Burk’s China-Wein u. 3. w. und beachte die Schutz- * 
marke, die jeder Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung, sowie meinen auf jeder Eüquete_/ KAT. 
befindlichen Namenszug 


Detailverkauf nur in Apotheken, zu gleichen Preisen in ganz Deutschland. = 


echten Zwiehelhonbons 


vom alleinigen Erfinder: Carl Koch in Halle a. S. 
ſtets gut bewährt. Jedes echte Packet muß die Unter- 
Zu haben in 
Packeten a 30 und 50 „ bei Herrn W. Wagner, 


Au 
1001 N 
3% 


Großer 


Rs 25 


75 


a 


1 


7 


Mınk s Hana-2bine. 4 


und M. 4. 60. 


urk’s China-Malvasier, ohne Eisen, süss, selbst von Kindern gern Ai Sälen, Weinen bereitete Appelt er ‚ allgemein 

rer e nr genommen. In Flaschen à M.1.—, M.2.— und M.4. — gende, nervenstärkende un eg 
. , Schueiderm., Burſcherſtr. 4, 9-1. N N 2 i f H 2 — 1 

— em., 2 Bremer 5 urk’s Eisen-China-Wein, wohischmeckend und leieht veräaulich halt an den wirksamsten Hostandthellg der 0 nd 

In meinem Geſchäft ift eine Feigen - Kaffee nee re ee 


Man verlange überall 


E 212 * ‚Werfen und Briefen. 620 Seiten groß Oktav, 2) Heinrich ht 
Für Bücherfreunde! Heine und die Frauen mit Porträts, zuſ. nur 4 M. — a 
Intereſſante Werke und Schriften aſanova's Memoiren, beſte deutſche vollſtändigſte 


2 Ausgabe in 17 Oktavbändeu nur 15 M. — Mathilde. 
zu den allerbilligſten Preifen!! [gde Weg e u 


5 Memoiren e. jungen Frau, 4 Bände gr. Okt. 4% 


H — Buliver's beliebte Romane, die deutſche Kabinett: 
Garantie für forplet! und fehlerfrei!!! Ausgabe, 35 Bändchen für nur 6.94 — Egyptiſche Ge. 
s heimniffe, 4 Theile, mit über 1200 bewährten Gebelur 


„ Sympats emitteln, 4 % (ſelten). — Geſchichten und 
Enthüllungen der ganzen ger Freimaurere! vom Ur: 
ſorung bis zur Gegenwart, Sitten Gebräuche ꝛc. groß 
Ittav ſtatt 12 M nur 4 M — Die Welt der 
Vögel, die Prachtausgabe von Michelet, mit hunderten 
Abbildungen, elegant ausgeſtattet, großes Format, 
mr 4 % 50. Die Geheimniſſe von Berlin 
Berlins berühmte und berüchtigten Häuſer, in 2 großen 
ſtarken Bänden, nur 4 % 50 H. — 1) Schloß 3 
Handelskorreſpondenz in 6 Sprachen, 2) Hogarth's 5 
Illuſtrationen nebſt Text, eleg. geb. zuſ. 3% — 
1) Vor den Kouliſſen, Intereſſantes aus dem Theater⸗ 3 
leben mit 44 Porträts, 2) Hamburger Theater⸗De⸗ 
kameron (ſehr intereſſant), beides zuſammen nur 
M. 50. — Atlas des Bauweſens mit ca. 500 Bi; 
Abbildungen, Quer⸗Quart, 4 M. Botaniſcher Bilder⸗ 
Atlas mit ca 600 Abbildungen nebſt Text, groß Quer⸗ 
Quart nur 4 M. 50. — Zoologiſcher Bilder⸗Altas m. 
860 Abbiloungen nebſt Text, v. Dr. C. 2 
groß Quer⸗Quart nur 5M — 


Seiten > 
Bildern Romane, 
äniſche 


önde, mit ca. gr Illu 
elegant gebunden, 2) Triſtan Schandy's Leben 


metreſſamer Roman 9. Bulwer, ale B Werke zuſammen im ae 8 


„ 


immer: 


Buch Moſes, 
das iſt magiſch Geiſter 


Das deutſche 
ichter⸗Album der beſten Dichter in Salon⸗Pracht 
band mit Goldſchnitt nur 3 % — Geſchichte der 


alerei (Michael Angelo, Leonardo da 
gr. Okt, mit den 
e 's ſämmtl Werken 


größter N i f 
Iuzendichrifien- Ansoerhauf 


1) Grimm's Märchenbuch mit den Farbendrut: 
bildern, elegant, 2) Ein Bilderbüchlein, 3) Bunge Sr * 
1889, die intereſſanteſten Erzählungen, Gedichte Lieder — 


2 


Werke, v. H. r 2 groß Oktavb, ftatt 14 % 


1 3 n . 12 Der etc., 8 9 2 groß Da —5 4 uſammenn 
mmergarten, vollſtändige Anleitung mit ſehr vielen] nur * oopers Lederſtrump lun 2 
ac eleg. kartonnirt. Beide zul, nur 3 4650 925 


uſ. nur 3 M. 50. — 1) Saphir's humoriſtiſche Werke, 
in 4 Bänden, in eleg. Einbänden, 2) Jeſuitenumtriebe, 
berühmtes Werk v. Wenzel, gr. Okt. B. Werke zuſ. 6M. — 

acht die große Pracht⸗Ausgite mit 200 B 
Bildern, Quartformat im ſchönſten Prachteinband wir 
Vergoldung nur 8 4! — Paul de Kock's humoriſtiſche] 25 
Nomane, illuſtrirte deutſche 9 * 20 Theile Klaſſiker⸗ 
Format, mit Bildern, nur 9 — 1) Die Schönheit Himmels ꝛc. mit kolorirt. Bild, Alle 3 zufamm nun 


der Frau mit Illuſtrationen, 3) Der Menſch und ſeinſ 8 % — . 
Mufit im Haufe! 


Geſchlecht, Beides zuſ. 3 M. — 1) Geheimbuch der 
Ehe, 2) Das Weib als Gattin, Hausfrau und Mutter, 5 

4155 Piecen für Piano 
zuſammen für nur 10 Marl!! 


roß Oktav, beides zuſammen 3 M. — Geſchichte der 
Rebolutions-Jahte v. 1848 au. Eine umfaſſende ge⸗ 0 
100 der beliebteſten, ſchönſten neuen Tänze 3 1 


ſchichtliche Darſtellung von Bernſtein, 260 Seiten größtes 
100 ber ſchönſten Volkslieder aller Nationen für 


Piano nebſt Tert. 2 
41 berühmte Kompoſitionen von Schumann, 5 F 
14 8 Konzertſtücke von Chopin, Rubin ſtein, 


eber ꝛc. 5 

18 brillante Salonſtücke von Schube nt, Mendel · 

ſohn, Ts baikowe ly ac ac. 3 

182 Lieblingsſtücke von Mozart. Beethoven, Weber 

u. A., ſowie aus Opern x. 5 

Alle dieſe 455 Piecen in ſchönen großen Quart: 
Ausgaben, in 6 hübſch ausgeſtatteten Albums mit gutem 

Druck und ſchönem Papier, gänzlich neu und fehlerfrei 2 


zuſammen für 10 Mark. 


Oktav, nur 2 %. — Alex Mo 
Chriſto, 6 Oktavbände, 5 % — Ueber die Ehe, hoch⸗ 


intereſſantes Werk, 312 Seiten, gr. Oktav. 2 % 50, 


4 4. — 5 
zuſ. 3 M. Aus Rufßfland, 1) der ruſſiſche Nihilis⸗ 
mus IR eines che 
maligen Nihiliſten, 2 Oktav, nur 3 M 
50 Adrien Balbi’s 
das 


roß 
Quart. 2 % 50. — 1) alt, mit 1000 den Iüuſtra⸗ 


doten⸗Lexikon, beides zuſammen 3 % 50. — Arie Sens fir Wen . "el 100 gr 
a „= 2 2 

4.9 50, — be dee finutige 100 Steanz he Neue ul en 10 m | 

Geſchäftsprtnzip feit 32 Jahren: Jeder Auftrag 
wird fofort in guten, fehlerfreien — Pro 

‚zbedirt von de Export⸗Buchhaudlung von 


J. D. Polack in Hamburg. 3 
Im eigenen Haufe: Gänſemarkt 30— 981. 
Expedition zegen Einſendung oder Nachnahme des 


Betrages. Bücher und Muſikalien ſind überall zoll⸗ 
und ſteuer fret. * 


Form., nur 
Werke, die vollſtändige Klaſſiker⸗Ausgabe in 12 Bd., 
in reich vergoldeten Einbänden gebunden, 2) Der hintende 
Teufel, berühmtes Werk von Le Sage, 8) Eine Gedicht⸗ 
ſammlung eleg geb mit Koldſch. 4) Die Jahre dergieaktion, 
hiſtoriſche Revolutionsereigniſſe ze. hochintereſſ. v. Dr. Bern⸗ 
ſtein. —Alle g vier Werke zuſ. nur 9 M. — 1) körner's 
ſämmtlich: Werle, el gant gebunden 2) Becker's Ger 
ſchichte der Griechen, für die Jugend, 3 Theile, Oktav, 
eleg. deme beide Werke zuſammen nur 44 50,— | 
1) Ediller-Halle, Gebanken⸗Schatz aus Schillers 


u 
2 > 


x . 
* 


2 Deutſches Familienblatt mit Illuſtrationen. en Stettin, den 1. Januar 1890. 
N Beginn eines neuen Abonnements (26ter Jahrg.) mit Januar. Meiner geehrten Kundſchaft erlaube mir hiermit die ergebene Anzeige zu 
Wochen⸗Ausgabe: Jeden Sonnabend eine Nummer, Preis vierteljährlich 2 Mark. . machen, daß ich mein Grundſtück Lindenſtr. 24 ſowie das darin betriebene 
e beft Ausgabe: Der Jahrgang umfaßt 18 dreiwöchentliche Hefte a 50 Pfg. FE 7 2 . . 2 
Erpedition, Leipzig, Abonnements durch alle Buchhandlungen (Probe⸗Nummern gratis) oder Poſtämter. r Colonialwaaren⸗ N. Deſtillations⸗Geſch äft 


Der „Daheim⸗Anzeiger“ iſt von notoriſcher Wirkſamkeit f. merkantile, litterariſche Anzeigen ꝛc.; beſonders f. Stellen⸗Geſuche und Angebote. rr mit dem heutigen Tage an Herrn 


Vom 1. Januar 1890 ab fungiven folgende Herren Doktoren als Kaſſenärzte, Max Voss 


a für die 2 i für die für die a i käuflich übergeben habe. 
Orts⸗Kraukenkaſſe I: Orts⸗Krankenkaſſe II u. III: Orts Krankenkaſſe VI. | Für das mir in jo reichem Maße bewieſene Vertrauen beſtens dankend, 


’ 1 >41 8 vg > 2 — 111 * 
Dr. Georg Friedemann, | Dr. Georg Friedemann. Dr. Georg Eriedemann. bitte ich Sie, daſſelbe anf meinen Herrn Nachfolger gütigſt zu übertragen und 
— * Klein günther. | Dr. 1 Dr. Lehmann, empfehle mich 
Dr. Lehmann Dr. Neumeister, Dr. Neumeister, 8 ; - 
Dr. Neumeister, | Dr. C. Friedemann, | Dr. C. Friedemann, Hochachtungsvoll und ergebenſt 
| 
| 


. 2 Dr. Piat Er. Fiat. Albert Grossmann. 
; Er Plath. Dr. Haase, a Minks, = — — — 
r. Boh Dr. Böddecker. r. Hanse, . Kg; 8 x = f 7 ; = 
— — | a 1 Unter höflicher Bezugnahme an vorſtehend Gejagtes beehre ich mich, Sie 
Ir: 5 Dr. 3 —— 8 ergebenſt zu benachrichtigen, daß ich das Grundſtück von Herrn Albert 
. 8 Ine, Dr. Jentseh. h r. Schöne. * 123 8 225 7 15 5 l 
5 u Hoppe. pr. Arzt Ehrenberg. Pölitzerſtr. 76, > 3 8 Lindenſtr. 24, ſowie das darin betriebene „ 
* r. Jentseh | als Augenarzt r. Jentsch. ‘ 45 . 
Dr. erh Pöligeritraße 74 Dr. Schlegel. Dr. ui e e Ks DeitillationsGejchäft 
j als Augenarzt, als Augenarzt it de 0 n Tage für eigene Rechnung übernommen ha 2 2 
Dr. Schlegel. | Dr. Schlegel. ; a ; 9 habe und unter der 5 ma 


: | N f. 
Wir machen ferner darauf aufmerkſam, daß die erſtmaligen Krankenſcheine nicht mehr vom Arzte ausgeſtellt werden; dieſelben ſind nunmehr innerhalb 3er Tage Albert du ’OSSuaharıın 1 ach * 


nach Eintritt der Erwerbsunfähigkeit vom Rendanten der Kaſſe abzuholen. i ra . j 5 8 
Das Krankengeld muß wöchentlich und zwar am Sonnabend, möglichſt Vormittags, erhoben werden. in unveränderter Weiſe ſortführen werde. 


R uch und zwar am Senn ee Indem ich Sie bitte, das meinem Herrn Vorgänger geſchenkte Vertrauen 
= N or d d e u t 80 h 2 L l 0 y d. Fettleibigkeit auf mich zu übertragen, verſichere ich Sie, daß ich beſtrebt ſein werde, daſſelbe 
| in jeder Hinſicht zu rechtfertigen, und zeichne, mich Ihrem geſchätzten Wohl⸗ 


5 Post- und Schnelldampfer (Uebermässige Korpulenz) wollen ewpfehlead 


5 Nas BIN &T sin Schönheitsfehler u. noch mehr eine Krankheit mit Hochachtungsvoll und ergebenſt 

a von IB IR EM BUN nach r Max Voss. 
6 Newyork. Baltimore. M arienb ader . . 
$ Süd-Amerika. Australien. 


l 


— 


. Ostasien. | Reductionspillen. 

85 Prospekte und Fahrpläne versendet auf Anfrage os un rg Bm 

22 Die Direktion des Norddeutschen Lloyd. marke zu M. 280 pro Schachtel m 

a — — Mattſeldt K Friedrichs, Steitin, Bollwerk 36. In Stettin in Pen 5 

Gummi- Artikel n empfiehlt und 
Gustav Griese, Magdeburg. 


M. Grunau's Mlagazi, 


ur ” u . 7 f 8 5 5 
für Möbel, Spiegel und Polſterwagren, 

Obere Breiteſtr. 7, J., Halteſtelle der Pferdebahn, 
empfiehlt in großartigſter Auswahl ſammtliche zu ganzen Ausſtattungen und Er- 5 
gänzungen gehörigen Möbel von den einfachſten bis zu den hocheleganteſten Genres & 


| Über 500 lllustra ein und Kartenbeilagen. 
5 . 
N 


Verlag des Bibliograph. Instituts in Leipzig. 


< Neueſte Preistifte gegen 10, Porto gratis. Polſtermöbel in den verſchiedenartigſten Facons mit Plüſch⸗ und; 
= Pa. oberſchl Steinkohlen, Fantaſiebezug zu äußerſt billigen Preiſen. Ausſtellung completter Zimmer 4 


Preiscourante gratis und franco. 7 


böhmiſehe Braunkohlen, beiten 
Zartenthiner Torf, Pa. Bri 
quettes, ſowie alle Sorten Breun⸗ 
hölzer offerirt billigſt Tin 
F. Bumke, Oberwiek 76—78. 
Telephon Nr. 441. 


Matzes u 


ſind zu haben bei 
Philipp Rose, Roſeugarten 76, p. 
Daſelbſt werden Beſtellungen angenommen. 
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e un ueßunpjgqy 000€ 


Quaglio’s Bouillon-Kapseln 


vom Erfinder selbst hergestelltes, allein echtes Fabrikat, in 
sieben Ländern patentirt. Nach dem Atteste des vereideten Gerichtschemikers 
Dr. C. Bischof, unter dessen stündige Kontrolle die Fabrikation gestellt ist, alle 
wesentlichen Bestandtheile der Bouillon (die Extraktivstoſfe des Fleisches, Galatine, Fett, 
Gewürze, Suppengemüse und Kochsalz) in bester Qualitit enthaltend. Mit Liebig’s 
leischextrakt und frischen Suppen - Gemüsen und Kräutern Ohne ätherische Es- 
cenzen hergestellt. 


Für 10 Pfennige e grosse Tasse dle Bouillon, 


welche von frisch bereiteter Fleischbrithe nicht zu unterscheiden ist. 


Vor den Nachahmungen wird gewarnt! 


Man sehe auf Name und Schutzmarke und verlange ausdrücklich 


Quaglio’s Bouillon - Kapseln. 


Zu beziehen in allen grösseren Kolonialwaaren-, bDelikatessen- 
und Droguen-Handlungen Deutschlands. Grossisten mögen sich wenden an das 
Chemiseh-teehnische Laboratorium von Quaglio, Berlin NW. 
Fabrik: Holzmarktstrasse 67, Laboratorium: Schiffbauer damm 16, 
Bureau: Louisenstrasse 25. 
„Bine Tasse Fleischbrühe hat häufig eine kräftigende Wirkung, nicht“ 
„darum, weil ihre Bestandtheile Kraft erzeugen, wo keine ist, sondern,“ 
„weil sie auf unsere Nerven so wirken, dass wir uns der vorhandenen“ 
„Kraft bewusst werden und empfinden, dass diese Kraft verfügbar ist.“ 
Justus von Liebig. 


Deutscher 
„BENEDIUTINE: 
Waldenburg. 


Preisgekrönt mit der 
Golden n Medaille 
Paris 
1889. 


Nachdem der „Benedietine* Waldenburg auf den Ausstellungen 
Stettin 1889 und Gent 1889 als der vorzüglichste befanden und 
mit goldenen Medaillen ausgezeichnet wurde, ist derselbe jetzt auch 
von einer französischen Jury als der besta anerkannt und ebenfalls | 
mit der goldenen Medaille prämiirt worden. Leider existiren bereits 
in Deu‘schland eine Anzahl ganz miserabler Nachahmungen unseres Fubri- 
kats, weiche unter der Marke „Deutscher Benedictine - Liqueur“ verkauft werden. — Wir 
bitten dieserhalb, auf unsere Schutzmarke zu achten, von denen wir eine. hier abbilden. — 
— Auf den Etiquetts unserer Flaschen ist ausserdem der Fabriksort Waldenb urgi. Schl. \ 
mehrfach gedruckt. u: 

Preis; !/, Literflasche / 4.75 — ½ Literſl. % 2.50 — % Literflasche 44 140 — 
/ Literil. 80 . — Mast rilaschen in Originalverpackung. 


sutsche B:nedietine Liqueurfabrik, 
Waldenburg i. Schl. 


: Das J. Heft und den J. Band li 
4 8 zur Ansich 


— — 


J. Flap. 


Schulzenſtr. 21, 


empfehlen: 


Unterkleider 


für Damen, Herren und 

zer Kinder 

von Flanell, Tricot in Wolle und 
Baumwolle. 


Hemdenflanelle, 


krumpfrei, Friſaden, weiße u. dunkle 


Barchende 


zu unbedingt billigſten Preiſen am 
Platze. 

Größte Auswahl in Leinen, 
Baumwollenwaaren u. Bett⸗ 
ſtoffen. Bettfedern⸗ und 
Daunen⸗Handlung. 


N 5 u EEE une 
F T änkel „Natten.“ 


N 22 ä 
Sank- Geschäft Idin, gifffreiee Mittel zur Vertllgung der mean 
I# G. jelſeiti ig ier ſchäd⸗ 
Behrenstrasse 27. BERLIN W. Behrenstrasse 27. p 0 e W Eon 
Reichsbank - Giro - Conto * Telephon No. 60 Laſtadie 66. 
vermittelt Cassa-, Zeit- und Prämiengeschäfte zu den 


coulantesten Bedingungen. 
Kostenfreie Controlle verloosbare.- Effecten. 
Kostenfreie Coupons-Einlösung. 


au era 


veröffentlicht ſeine neueſte Novelle: 


„Ruhm“ 


in Velhagen & Klaſings Neuen Monatsheften. 


hn des Abonnements auch im Januar 1890. 
IV. Jahrgang. Jährlich 12 Hefte a % 1.25. 


Velhasen & Klaſings Ueue Monatsheſte 
verfolgen die Aufgabe, Litteratur und Kunſt in Wort und Bild 
in allen ihren Zweigen zu pflegen und finden in den feingebildeten 
Kreiſen des Publikums ihren ſehr zahlreichen, ſtets wachſenden 

Leſerkreis. 


Probehefte durch die meiſten Buchhandlungen. 


e 


Aelteſte Stettiner 


Althandlung 


Billigste Versicherungen verloosbarer Effecten. | Echt zu baben in Stettin nur in rachfolgenden Depots: 
a en Bürserszumae,cowie meine in$}. Aufl erschienen von I. T. Beyer, Philippstr. 75; — Adolf Feehner, Elisabeth- und Lindenstr ; — Alb. 
roschüre: „apa naniagen.Speculation mit besonderer Berücksichtigung der Leit. ! Fr. Fischer, Breitestr. 6; — Wilh. Fr. Hass. Falkenwalderstr. 3: — Louie 
8 f Zeigschälemit bechrikten Kine) verwndegeatie.. Frnnee- BE & F F IRR 4 ER ER Krüger, Rola Er > II. Lümmerhirt, Krantmarkt 11: — Gebrüder 
3 = neuen befindet ſich nach wie vor 55 deute 0, 7575 nn Pladriostr. 1; A. 5 n 19 85 4; 7 
* FH 5 2 * 5 2 sehr. ortmeyer, Louisenstr. 6/7; — Friedr. Win. Schmidt, Moltkestr.; — Louis 
2 Prospeete gratis und franko. e, 56-57 Roſengarten 56-57! Sternberg, Louisenstr. 14/15; — Carl Stocken Naehf., gr. Lastadie 53; — 


Julius Wartenberg, Pölitzerstr. 99: — Lebrecht Weigel. Giesebrechtstr. 4; — Th. 
Zimmermann, Aschgeberstr. 5; — Riehd. Ziemann, Grenzstr. 17; — Max Zuege, 
Kronprinzerstr, 1. — 


Königl. Preuss. 381. Stantslotterie. Großer Einkauf 


= 

8 * 

x Hauptziehung 14. Januar bis 1. Februar 1890. 
= 

En 

2 


ee, Hauptgewinn: 60,000 Mark, aller Werth ſachen !! 
in Juwelen, Gold u. Silber 


zu den wirklich reellſten und allerhöchſten 
Preiſen. 
Haupt Einkauf 
von alten ausrangirten Kleidungs⸗ 
ſtücken, Möbeln, Betten, 
Wäſche, Uhren, Haus⸗ u. 
Küchengeräthen und ganzen 


| Ori ginal-Loose Aalen e e a 8 
1 M. 200, P. 100, % M. 50 1 M 25, | to. 
Antbeile 2% M. 25 ½ M. 12,50, % M. 6,25, % M. 3.25 | © Pe 
zer Eduard Lewin, Ber in C, Neue Promenade 4. 

Gewinnauszahlung planmüssig, Ela are 
Nürnberger Lebensverſicherungs⸗Bank. 
Aktienkapital: 3 Millionen Mark. 


Bes Schnelllöslicher Puder-Cacao 


der Kgl. Preuss. & Kais. Oesterr. Hof-Chocol.-Fabr. 


Gebr. Stollwerck, Köln. 


Derselbe ist nach einem in den meisten Ländern patentirten Verfahren aus edlen Cacaosorten 
hergestellt und gibt durch einfachen Aufgusd von kochendem Wasser oder siedender Milch ein 
gebundenes, hygenisches, leicht verdauliches und nahrhaftes Getränk. ; 

Der Stollwerck’sche schnelllösliche Cacao ist verbürgt rein und frei von chemischen Zusätzen, 
welche bei dem sogenannten holländischen Verfahren (Bearbeitung mit Soda und Pottasche) die 
Löslichkeit bewirken, 5 

Zu haben in Büchsen von 500, 250 und 125 Gramm allerorts in den besseren Conditoreien, 


Die Bank gewährt unter beſonders vortheilhaften Bedingungen: Nur Kolonial- u. Delicatessen-Geschäften, sowie in den Apotheken. 
* . ur 5 1155 Nane 95 und „ohne Rückgewähr der Prämien, ſowie auf Wirthſchaften. 
unſch auch mit Beitragsbefreiung, im Falle der Verſicherte durch Krankheit oder Körverver⸗ 3 
(egung erwerbsunfähig (nvalide) wird b nn den höchſten Werth bezahle | 


Fr enten 
x 3. Leibrenten⸗ und Invaliditätsrenten⸗ 


gräne in der Entſtehung verhüten iſt richtiger, als dieſelbe durch große Doſen Antivyrin 2c. zu 


Herrmann, |... 
1 vertreiben. Apotheker P. Petzold's „Nervenplätzchen“ — Cinchoua— 


— m “ + 4, 22 I 2 © 
5657 Roſengarten 56-5 1. Tabletten — ſind nach wie vor als wirkſamſtes Mittel bei Bekämpfung dieſes Uebels anerkannt. Keine ſchäd⸗ 
auf Beſtellung komme ins Haus. ei Nebenwirkung ſelbſt bei häufiger Anwendung. Käſtchen 1 Mark in den Apotheken. 


Ablerſteaß 


— 


